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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag   
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag  
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
17.10.2018
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101

Foto: Norbert Sauren
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Bürgerfahrt 2018 nach Prag und Kamenický Šenov / 
Steinschönau 12. – 17. Juni 2018 – Teil 2

Melník 

Vor drei Jahren hatten wir den tschechischen Freunden Koblenz und das Deut-
sche Eck gezeigt, und vom Ehrenbreitstein konnte man den Zusammenfluss 
von Rhein und Mosel sehen. In Mělník bekamen wir dann eindrucksvoll das 
Pendant zu Gesicht: den Zusammenfluss von Elbe und Moldau. Obwohl die 
Moldau hier der deutlich breitere Fluss ist, muss sie an dieser Stelle ihren Na-
men aufgeben. Man stelle sich vor, Dresden läge an der Moldau und Hamburg 
hätte eine Moldau-Philharmonie?

Das Städtchen wird überragt von der Burg Mělník, in dessen Restaurant wir zu 
Abend gegessen und den Wein, der an den Hängen unterhalb der Burg ange-
baut wird, genießen konnten. Auch hier begegneten wir wieder einer Statue von 
Josef Max, die Karl IV zeigt.

Begrüßung am Herrenhausfelsen (Panská Skála)

Am Freitag wurden wir Besucher aus Rheinbach (und Umgebung, d.h. Bonn, 
Köln, Berlin und Deinze) als erstes auf dem Parkplatz vor dem Herrenhausfel-
sen vom Bürgermeister der Stadt Kamenický Šenov, František Kučera, seinem 
Stellvertreter  Zbyněk Jech, der Verantwortlichen für Kultur und Tourismus, 
Klára Machová, und einer größeren Anzahl von Freunden herzlich begrüßt und 
mit kleinen Gastgeschenken und mit Informationen zur Stadt und zum Her-
renhausfelsen beglückt. Der Rheinbacher Partnerschaftsvereins-Vorsitzende 
übergab als Gegengeschenk den Bildband über Rheinbach an den Bürgermeis-

ter und dankte für die freundliche Begrü-
ßung, aber auch für einen großzügigen 
finanziellen Beitrag der Stadt Kamenický 
Šenov zu unserer Reise und dem dazuge-
hörenden Programm. 

Der Herrenhausfelsen, direkt beim Orts-
teil Prácheň (früher Parchen) gelegen, ist 
ein ehemaliger Steinbruch, der zu Beginn 
des 20. Jhd. bereits stillgelegt und aus ei-
ner lokalen Initiative heraus zum Natur-
denkmal erklärt wurde; Anfang der 50er 
Jahre wurde er „geschütztes staatliches 
Natureigentum“. Seine bis zu 12 Meter 

Kamenický Šenov: Romantisches Picknick 
am Herrenhausfelsen – Foto: Pavel Cech
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hohen Basaltsäulen aus dem Tertiär sind das Touristenziel der Stadt, bis zu 
100.000 Besucher kommen jährlich hierher. 

Für uns sollte er auch als Kulisse dienen für das abendliche Picknick mit einem 
reichhaltigen Buffet, den frischgepflückten Kirschen des früheren Bürgermeis-
ters und Mitinitiators der Städtepartnerschaft Ota Raiter, dem guten tschechi-
schen Bier und dem ebenso gutem mährischen Wein und vor allem den gemein-
samen Liedern, auf der Gitarre angestimmt von tschechischen Vorstandsmit-
glied Rudolf Focke.

Musikfestival in Decín und Ceská Kamenice

Dazwischen lag aber ein Tag, der wie der 
nächste Vormittag hauptsächlich dem 
19. Internationalen Musikfestival gewid-
met war, das u.a. auch von Deutsch-
Tschechischen Zukunftsfonds gefördert 
wurde und neben den beiden tschechi-
schen Städten auch in Pirna und Bad 
Schandau stattfand. 

Nach einem kleinen Rundgang durch 
Děčín (früher Tetschen) und einem Be-
such im Rosengarten des Schlosses 
konnten wir auf dem Marktplatz einige 
sehr gute Big-Bands mit Musikern unter 

25 Jahren bewundern. Gemäß dem internationalen Anspruch kamen die Ka-
pellen aus Lettland, Polen, der Slowakei und Ungarn sowie natürlich aus dem 
Gastgeberland Tschechien. 

Anschließend in Česká Kamenice (früher Böhmisch Kamnitz) durften wir den 
Vorführungen von jungen Majoretten zusehen. Die 11 Gruppen kamen alle aus 
Tschechien, wo diese Art des Formationstanzes in farbenfroher einheitlicher, 
z.T. uniformähnlicher Kleidung als Sport wohl weit verbreitet ist; hierher, und 
zwar aus Nový Bor, kommen auch die 
amtierenden Weltmeisterinnen der älte-
ren weiblichen Jugendlichen. Sie müssen 
demnächst in Kapstadt ihren Titel ver-
teidigen, und wir drücken ihnen fest die 
Daumen. Es war erstaunlich anzusehen, 
wie geschickt die Jugendlichen und vor 
allem auch kleinere Mädchen in Formati-
on tanzten und dabei noch nach einstu-
dierter Choreographie geschickt mit ihren 
Stöckchen wirbelten - und wie sich der 
Ernst und gleichzeitig die Freude an der 
Sache in den Gesichtern vor allem der 
Kleinsten ablesen ließ.

Děčín:	Big	Band	–	Foto:	Pavel	Cech

Česká	Kamenice:	Majoretten	–	 
Foto: Pavel Cech
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Natürlich kam bei uns Rheinländern so-
fort die Assoziation zu den Tanzmarie-
chen im Karneval auf!

Auch am Samstagvormittag durften wir 
noch einmal Zeuge sein, wie in Česká Ka-
menice 10 Musikgruppen, darunter auch 
je eine aus Polen, Ungarn und Deutsch-
land, musizierend durch die Stadt zogen, 
begleitet wiederum von den Majoretten. 
Auf dem Marktplatz spielten dann alle – 
die nie zuvor Gelegenheit hatten, gemein-
sam zu üben - zusammen 11 Stücke, die, 
auch unter verschiedenen Dirigenten, 
eindrucksvoll dargebracht worden sind. 
Und bei Beethovens „Ode an die Freude“, der Europa-Hymne, konnte schon ein 
erhebendes Gefühl aufkommen wie auch eine große Hoffnung angesichts des 
harmonischen Zusammenspiels von Menschen aus Tschechien, Polen, Ungarn 
und Deutschland! 

Einige Teilnehmer konnten noch kurz die Wallfahrtskapelle der Jungfrau Maria 
besichtigen, ein hochbarocker Zentralbau aus den Jahren 1736 bis 1739.

Kamenický Šenov: Glasmuseum, Alter Friedhof und Pfarrkirche

Wegen der besonderen Verbindung beider Partnerstädte zum Glas war in Ka-
menický Šenov ein Besuch des Glasmuseums natürlich Pflicht. Dessen Leiterin 
Helena Braunová, an der dortigen Glasfachschule ausgebildet und seit vielen 
Jahren in engem Kontakt mit dem Rheinbacher Glasmuseum, führte durch die 
Sammlung. Sie gab in der Dauerausstellung einen sehr informativen Überblick 
über die Entwicklung des böhmischen Glases seit dem 17. Jhd., vor allem aus 
Steinschönau / Kamenický Šenov und Umgebung. Darüber hinaus sind  Expo-
nate aus internationalen Symposien zu sehen wie auch die Jahresarbeiten der 
Schüler der dortigen Glasfachschule. Die 160-Jahrfeier dieser ältesten Glas-

fachschule der Welt konnten wir bei un-
ser Bürgerfahrt 2016 miterleben.

Auf dem Alten Friedhof erläuterte Klára 
Machová, übersetzt vom Deutschlehrer 
an der Glasfachschule Zdeněk Skok, die 
Historie der Stadt Steinschönau, heu-
te Kamenický Šenov, vom Agrardorf zur 
Glasmacherstadt. Vor allem Glasveredler 
und –händler sorgten ehemals für einen 
großen Reichtum, der sich, neben groß-
artigen Häusern im Stadtbild, gerade auf 
dem Alten Friedhof zeigt.

Česká	Kamenice:	Gemeinschaftskonzert	–	
Foto: Pavel Cech

Kamenický Šenov: Alter Friedhof –  
Foto: Pavel Cech
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Dieser, bereits 1883 aufgegeben, ist 
seit drei Jahren Ort ausgiebiger Re-
staurierungsarbeiten des örtlichen 
Vereins SONOW, die auch von Mit-
gliedern des Rheinbacher Partner-
schaftsvereins unterstützt werden. 
Im August 2016 half eine Gruppe von 
6 Jugendlichen der KJI Merzbach mit 
5 Erwachsenen für eine Woche bei 
den Arbeiten, von einigen Personen 
kommen z.T. regelmäßige Geldspen-
den, die Einnahmen von u.a. Floh-
marktbeteiligungen fließen ebenfalls 
in das Projekt, genauso wichtig ist die 
Unterstützung bei der Antragstellung 
von Fördergeldern. Der Deutsch-
Tschechische Zukunftsfonds unter-
stützte bisher jedes Jahr diese Arbeiten, 2018 kam auch ein Beitrag aus dem 
Programm „Europa bei uns zuhause“ der NRW-Staatskanzlei hinzu.

Die Restaurierung der meist aus Sandstein gestalteten und damit witterungs-
anfälligen Denkmäler ist auch deshalb wichtig, weil neben weiteren kunsthis-
torisch wertvollen Statuen mindestens drei, wahrscheinlich vier aus den Werk-
stätten der Brüder Josef (1804-1855) und Emanuel Max (1810-1901) stammen. 
Statuen dieser beiden Bildhauer begegneten uns bereits in Prag und Mělník. Die 
Brüder Max gelten als die wichtigsten Vertreter des sogenannten akademischen 
Klassizismus, der die strengen formalen und ästhetischen Regeln befolgte, wie 
sie in den Akademien und Schulen gelehrt wurden. Auch die Einrichtung von 
Schulen für (Kunst-)Handwerker wie z.B. der Glasfachschule im Jahre 1856 
war eine Folge dieses akademischen Anspruchs an die Kenntnisse und Fertig-
keiten formaler Grundlagen. Die Max-Denkmäler befinden sich in ganz Tsche-
chien, vorzugsweise in Prag und in Nordböhmen.

Auf dem alten Friedhof stehen von Josef Max je ein Engel als Grabmal für Carl 
Conrath (+ 1850) und seinem Bruder Josef Conrath (+1853). In der Grabka-
pelle des Letzteren stammt ein weiterer Engel von Emanuel Max für Conraths 
Tochter Theresia (+1863). Der unter der Leitung von Eva Míčková vom Prager 
Nationalmuseum, neben anderen Grabmalen, inzwischen hervorragend restau-
rierte Christus auf der Begräbnisstätte der Familie Rasch dürfte ebenfalls von 
Josef Max sein, wie Vergleiche mit anderen Christusstatuen dieses Bildhauers 
in Böhmen zeigen. Diese Darstellungen, vor allem Gesicht und Handhaltung, 
ähneln sehr derjenigen von Bertel Thorwaldsen, die dieser 1839 für die Lieb-
frauenkirche in Kopenhagen gefertigt hat, und dem die beiden Brüder Max bei 
ihren Studienaufenthalten in Italien wohl begegnet sind.

Die Pfarrkirche von Kamenický Šenov mit dem Wappen der Grafen Kinsky über 
dem Hauptportal ist 1716 – 1718 im barocken Stil erbaut und Johannes dem 

Kamenický Šenov, Alter Friedhof: Christus-
statue vor (links) und nach der Renovierung – 
Foto:	Eva	Míčková	(links)	und	W.	Erlenbach
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Täufer gewidmet. Während umfangreiche Renovierungsarbeiten an der Fassade 
noch auf sich warten lassen, sind im Inneren einige Ausstattungsgegenstände, 
auch auf Initiative und mit Hilfe des Vereins SONOW, restauriert worden.

Abschlussabend in Slunecná

Der Abschlussabend fand wie gewohnt im Restaurant Georgia im Nachbarort 
Slunečná (Sonneberg) statt. Hier wie an den gesamten fünf gemeinsamen Tagen 
fand ein reger Meinungsaustausch statt, es wurde sich erkundigt nach Bekann-
ten in Rheinbach oder in Kamenický Šenov, die Situation der beiden Städte, 
der Länder, von Europa und der Welt wurde z.T. kontrovers, aber sehr oft auch 
gleichsinnig diskutiert. Es zeigte sich der Wert einer solchen Städtepartner-
schaft: Wer Nachbarland und dortige Bewohner kennengelernt hat, denkt meist 
weit über seinen lokalen oder nationalen Tellerrand hinaus!

Auf der Feier erwartete uns wie-
der ein überreiches Büffet - von 
dem wir, auch wie gewohnt, auf 
der Rückfahrt am nächsten Tag 
noch reichlich versorgt wurden. 
Der Vorsitzende des Rheinbacher 
Partnerschaftsvereines danke 
zum Abschluss neben anderen 
ganz besonders der kommissa-
rischen Vorsitzenden des tsche-
chischen Partnerschaftsvereines 
Katka Ditterová  und ihrem Ehe-
mann Pavel Čech für die großar-
tige und mühevolle Vorbereitung 
und ausgezeichnete Organisati-
on dieser Bürgerfahrt. Ihr Enga-
gement erstreckte sich sogar auf 

Probeessen in Prag, Mělník und Děčín und wurde mit Buch- und Weingeschen-
ken honoriert. Sie haben wesentlich zu einer bemerkenswerten Reise nach Prag 
sowie in unsere Partnerstadt Kamenický Šenov und Umgebung beigetragen, 
was auch bei der obligatorischen Verabschiedung am Sonntagmorgen vor dem 
Glasmuseum noch einmal von allen gewürdigt wurde.

Die Teilnehmer der Reise spendeten spontan ihr nicht benötigtes Kleingeld in 
tschechischen Kronen für die Friedhofsrestaurierung, wofür sich Radim Vachá, 
der Vorsitzende von SONOW, nachträglich herzlich bedankt hat. Dieses Projekt 
wird auch weiterhin ein gemeinsames Aufgabenfeld der Städtepartnerschaft 
bleiben.

Walter Erlenbach
Vorsitzender der „Freunde und Partner von 

Kamenický Šenov / Steinschönau und Umgebung e.V.“

Kamenický Šenov: Verabschiedung vor dem Glas-
museum – Foto: Pavel Cech
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Eine/en Auszubildende/n für den Bachelorstudiengang Bachelor of Laws  
„Kommunaler Verwaltungsdienst“
Ausbildungsziel:  Qualifikation zur Sachbearbeitung im gehobenen nichttechn. Ver-

waltungsdienst (Beamtenlaufbahn) 
Ausbildungsbeginn: 01.09.2019
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Voraussetzungen: Hochschulreife/Fachhochschulreife
Eine/n Auszubildende/n für den Beruf „Verwaltungsfachangestellte/r“
Ausbildungsziel:  Qualifikation zur Sachbearbeitung in der Laufbahn des mittleren 

Verwaltungsdienstes
Ausbildungsbeginn: 01.09.2019
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Voraussetzungen:  Fachoberschulreife oder einen als gleichwertig anerkannten Schul-

abschluss 
Deutsch und Mathematik mindestens befriedigende Leistungen 
vorzugsweise 1-jährige Fortbildung im kaufm. oder betriebswirt- 
schaftlichen Bereichen

Eine/en Auszubildende/n für den Beruf „Landschaftsgärtner/in“

Ausbildungsziel: Qualifikation für den Beruf Landschaftsgärtner/in
Ausbildungsbeginn: 01.09.2019
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Voraussetzungen:  abgeschlossene Schulausbildung 

vorzugsweise 1-jährige Fortbildung/Praktikum im handwerklichen 
Bereich

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähi-
gung und fachlicher Leistung werden sie, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers 
liegende Gründe überwiegen, bevorzugt berücksichtigt. Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung ebenfalls bevorzugt.

Wenn Sie Interesse haben, richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen, Kopien der letzten Schulzeugnisse sowie sonstiger Abgangs- bzw. Abschluss-
zeugnisse bis zum

31. Oktober 2018

an die Stadt Rheinbach, Sachgebiet Personal, Postfach 11 28, 53348 Rheinbach bzw. 
online an personalverwaltung@rheinbach.de.  Bitte  verzichten  Sie  dabei  auf  die  Ver-
wendung  von Bewerbungsmappen. Für Fragen  stehen  Ihnen  die  Mitarbeiterinnen  und  
Mitarbeiter des Sachgebietes  Personal, Tel. 02226/ 917-211, -212 oder -213, gerne zur 
Verfügung. Informationen über die Stadt Rheinbach finden Sie im Internet unter www.
rheinbach.de.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Frank Schönenberg
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Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ präsentiert:  
Rheinbacher Kalender 2019 

In drei Monaten starten wir in das neue Jahr!  
Mit dem Rheinbacher Kalender 2019 stellt Ih-
nen  die Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ 
wieder ein nützliches und mit einzigartigen 
Bildern und wunderschönen Motiven unse-
rer Heimatstadt gespicktes „Kunstwerk“ vor.
Der Doppelkalender zeigt 24 eindrucksvolle 
Stadt- und Naturbilder. Erneut hat der Rhein-
bacher Fotograf Heinrich Pützler sein ganzes 
Können unter Beweis gestellt und Rheinba-
cher Motive von hervorragender Qualität zur 
Verfügung ausgewählt.

Der Kalender ist zum Preis von 14,50 EUR erhältlich bei Bürobedarf Engler, im 
Kalendershop der Buchhandlung Kayser, bei Foto Eich, bei Lotto Krämer, bei 
der Raiffeisenbank und dem Rheinbacher Fotoservice.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Norbert Sauren
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Laub, Laub, Laub.....
Jetzt naht der Herbst, nicht nur mit seinen wunderschön gefärbten Wäldern, auch 
mit Straßen und Wegen voller Laub. Laub fällt nicht nur im eigenen Garten an, 
auch die Laubbeseitigung auf den Gehwegen gehört zu den Aufgaben der An-
lieger, deren Grundstücke an die Gehwege angrenzen. Verbindungswege sowie 
Straßen, deren Reinigung auf die Anlieger gemäß unserer Straßeneinigungssat-
zung  übertragen wurde, müssen von den Reinigungspflichtigen gereinigt und 
das Laub ordnungsgemäß entsorgt werden. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob es sich um Laub von städtischen oder 
privaten Bäumen handelt. Die Blätter können entweder 
selber kompostiert oder über die Biotonne entsorgt wer-
den. Auf keinen Fall darf das Laub auf die Fahrbahn, in 
den Rinnstein oder auf städtische Beete gekehrt werden.
Zusätzlich bietet die Stadt Rheinbach ihren Bürgern die 
Möglichkeit, 

in der Zeit vom 08.10. bis zum 26.11.18
samstags von 09:00 bis 11:00 Uhr

das angefallene Laub beim Betriebshof in den bereit stehenden Grüncontainer 
kostenlos abzuliefern.
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass weder Äste noch Grünschnitt 
abgeliefert werden kann, die Abfuhr bezieht sich lediglich auf Laub.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Monika Kühn

Öffentliche Versteigerung von Fundsachen  
Geltendmachung von Fundsachenansprüchen

Am 
Mittwoch, dem 31. Oktober 2018

findet im Foyer der Stadtverwaltung Rheinbach, Schweigelstr. 23, 53359 Rhein-
bach, ab 14:00 Uhr die nächste öffentliche Fundsachenversteigerung statt.
Die Fundsachen können eine halbe Stunde vor Beginn der Versteigerung be-
sichtigt werden. Die ersteigerten Gegenstände sind sofort in bar zu zahlen und 
in Empfang zu nehmen.
Im Bürgerbüro der Stadt Rheinbach sind u.a. folgende Fundgegenstände abge-
geben worden: Fahrräder, Schmuck, Uhren etc.
Die Empfangsberechtigten (Verlierer und Finder) werden gem. § 980 Abs. 1 
BGB gebeten, ihre Rechte bei der Stadt Rheinbach, Bürgerbüro, Zimmer E08, 
Schweigelstr. 23, 53359 Rheinbach bis Dienstag, den 30. Oktober 2018 gel-
tend zu machen.
Fundsachen, an denen bis zum v.g. Termin keine Rechte geltend gemacht wur-
den und die vor länger als sieben Monaten abgegeben worden sind, werden – mit 
Ausnahme von Geldbeträgen und Schlüsseln – öffentlich versteigert.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Astrid Faßbender
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Sehr geehrte Leserinnen, sehr geehrte Leser,

in diesem Jahr feiern wir den 11. Sonntag „Rund um‘s 
Auto“ in Rheinbach. Am Sonntag, den 7. Oktober 2018, 
von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr präsentieren sich auf dem 
Himmeroder Wall und dem Prümer Wall unter der Lei-
tung des Gewerbevereins viele Autohäuser Rheinbachs 
und der näheren Umgebung. Sie ermöglichen Ihnen und 
Ihren Familien einen breiten Einblick in das automobile 
Angebot.

Das Besondere an dieser Autoshow auf den Wällen ist, 
dass Sie sich ohne weite Fußwege und großen Zeitauf-
wand herstellerübergreifend ein Bild der aktuellen Fahr-
zeugmodelle machen und viele direkte Vergleiche anstellen können. Als Veran-
stalter hat der Gewerbeverein Autohäuser der Marken Audi, Dacia, Fiat, Ford, 
Hyundai, Mercedes, Mitsubishi, Nissan, Opel, Renault, Seat, Skoda, Smart, 
Subaru, Toyota, VW und einige mehr gewinnen können. Sie haben die einzig-
artige Möglichkeit, in aller Ruhe mit den vielen, anwesenden Autohändlern ins 
Gespräch zu kommen und sich über das reichhaltige Angebot sowie die Lösun-
gen für die Zukunft des Automobils zu informieren oder Termine für Probefahr-
ten zu vereinbaren.

Weiterhin steht Ihnen ein Gutachter für Fragen im Bereich der Fahrzeugbegut-
achtung zur Verfügung. Sollte Ihr Nachwuchs demnächst einen Führerschein 
erwerben wollen, können Sie sich bei der ausstellenden Fahrschule über die 
aktuellen Rahmenbedingungen erkundigen. 

Nutzen Sie die Zeit auf den Wällen auch, um im Himmeroder Hof den Herbst-
markt zu besuchen, stärken können Sie sich bei den Essens- und Getränke-
anbietern.

Mit der Durchführung der nun schon 11. Veranstaltung „Rund um‘s Auto“ zei-
gen die aktiven Mitglieder und der Gewerbeverein, wie breit das Gewerbe- und 
Dienstleistungsangebot in Rheinbach ist und dass es sich lohnt, den verschie-
denen Branchen in Rheinbach ein Podium zu bieten. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Familien! 

Der Eintritt ist – wie immer bei Veranstaltungen des Gewerbevereins – frei. 

Mit freundlichen Grüßen

Oliver Wolf
1. Vorsitzender

Gewerbeverein Rheinbach 

Der Gewerbeverein informiert
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Friedhöfe und Bestattungsformen der Stadt Rheinbach

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

in den beiden vorherigen Ausgaben von „kultur und gewerbe“ haben wir Ih-
nen die Friedhöfe der Stadt Rheinbach vorgestellt. Außerdem wurden einige 
Informationen allgemeiner Art erläutert, sowie die verschiedenen Formen der 
Erdbestattung. In der aktuellen Ausgabe gehen wir auf die Formen der Urnen-
bestattung ein.

Bitte beachten Sie, dass wir zu diesen gesamten Themen einen Infotag „Bestat-
tungen auf den Friedhöfen der Stadt Rheinbach“ im Foyer des Rathauses planen. 
Den Termin für diese Veranstaltung geben wir Ihnen rechtzeitig bekannt.

Formen der Urnenbestattung

Wahl-Urnengrabstätten:
Die Wahl-Urnengrabstätte kann jederzeit oder spätestens im Bestattungsfall für 
30 Jahre angekauft werden. Wenn der Ankauf für 30 Jahre im Voraus erfolgt, 
muss die Grabstätte im Bestattungsfall so lange nachgekauft werden, bis die 
Urne wieder 30 Jahre ruhen kann.

Beispiel: Grabstelle „A“ wird am 01.01.2017 angekauft. Die Ruhezeit läuft in 
diesem Fall am 31.12.2046 nach 30 Jahren ab. Wenn nun erst am 01.01.2018 
die erste Beisetzung in dieser Grabstätte erfolgen würde, müsste in diesem Fall 
diese Grabstelle für ein Jahr nachgekauft werden, bis zum 31.12.2047, damit 
die Urne 30 Jahre in diesem Grab ruhen kann.

Bitte beachten Sie, dass die Auswahl über die Lage 
der Grabstelle der Friedhofsverwaltung obliegt und 
nicht frei wählbar ist, wie der Name es vermuten 
lassen könnte.

Wahl-Urnengrabbeet:
Diese Grabstätte bietet Platz für 4 Urnenbestattun-
gen. (1.555,00 € für den Erwerb des Nutzungsrech-
tes für 30 Jahre)

Wahl-Urnenmauer oder Wahl-Urnenstele: Diese 
Grabstätte bietet je Fach Platz für 2 Urnenbestattun-
gen. (2.570,00 € für den Erwerb des Nutzungsrech-
tes für 30 Jahre)

Urnenmauern bzw. Urnenstelen befinden sich auf 
dem Waldfriedhof in Rheinbach, sowie auf den 
Friedhöfen in Flerzheim, Neukirchen, Oberdrees 
und Wormersdorf.

Beispiel für Wahl- 
Urnengrabbeet

Beispiel für Wahl- 
Urnenmauer
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Das Aufstellen von Grablampen, Blumenkübeln und anderen Gegenständen vor 
und auf den Urnenmauern / Urnenstelen ist aus Gründen der Pflege nicht zu-
lässig.

Reihen-Urnengrabstätten:
Das Reihen-Urnengrab kann erst im Bestattungsfall 
für 30 Jahre angekauft werden. Eine Verlängerung 
nach Ablauf der Ruhezeit ist nicht möglich und das 
Grab muss nach dieser Zeit durch die Angehörigen 
bzw. den Nutzungsberechtigten abgeräumt werden.

Reihen-Urnengrab: Diese Grabstätte bietet Platz 
für 1 Urnenbestattung. (1.386,00 € für den Erwerb 
des Nutzungsrechtes für 30 Jahre)

Reihen-Rasen-Urnengrab: Diese Grabstätte bietet Platz 
für 1 Urnenbestattung. Sie wird mit Rasen eingesät. Be-
pflanzungen oder das Abstellen jeglicher Gegenstände sind 
nicht möglich. Eine Grabplatte in den Maßen 0,40 x 0,60, 
die mit der Rasenkante abschließt, darf verlegt werden.  
(1.418,00 € für den Erwerb des Nutzungsrechtes für 30 
Jahre)

Baumbestattung
Auf allen Friedhöfen der Stadt 
Rheinbach sind Bestattungen 
unter einem Baum möglich. 
Bepflanzungen oder das Ab-
stellen jeglicher Gegenstände 
sind nicht möglich. An einem 

Holzpfahl neben dem Baum, können Sie eine kleine 
Tafel mit den Daten des Verstorbenen anbringen. 
(1.482,00 € für den Erwerb des Nutzungsrechtes 
für 30 Jahre)

Ascheverstreuung
Auf dem Waldfriedhof der 
Stadt Rheinbach ist die Bestat-
tung in Form einer Ascheverstreuung möglich. Die Asche 
wird hierbei auf dem Aschestreufeld des Friedhofs unter 
der Grasnarbe verstreut. Bepflanzungen oder das Abstel-
len jeglicher Gegenstände sind nicht möglich. Eine Asche-
verstreung ist nur möglich, wenn vom Verstorbenen eine 
schriftliche Einverständniserklärung zur Verstreuung vor-
liegt. An einer Steinsäule auf dem Aschestreufeld, können 
Sie eine kleine Tafel mit den Daten des Verstorbenen an-
bringen. (844,00 € für den Erwerb des Nutzungsrechtes 
für 30 Jahre)

Beispiel für  
Reihen-Urnengrab

Beispiel für  
Reihen-Rasen- 
Urnengrab

Beispiel für  
Baumbestattung

Beispiel für  
Ascheverstreuung
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Sternenkinder
Auf dem Waldfriedhof der Stadt Rheinbach ist die Bestat-
tung von Sternenkindern (Totgeburten) in einem ausgewie-
senen Feld möglich. (348,00 € für den Erwerb des Nut-
zungsrechtes für 10 Jahre)

Sie können sich gerne bei weiteren Fragen an die Ansprech-
partner der Friedhofsverwaltung wenden:
Die Friedhofssatzung für die Friedhöfe der Stadt Rhein-
bach, sowie die Gebührensatzung finden Sie im Internet 
unter: 
www.rheinbach.de > Stadtprofil, Rat und Verwaltung > 
Ortsrecht > Öffentliche Einrichtungen
Sie können sich gerne bei weiteren Fragen an die Ansprechpartner der Fried-
hofsverwaltung wenden:
 Gregor Herzog     Martina Kiep
 Telefon 02226 917-203    Telefon 02226 917-209

Telefax 02226 917-345
E-Mail: friedhofsverwaltung@stadt-rheinbach.de

Quelle Fotos: Friedhofsverwaltung Stadt Rheinbach

devidrio Glaswerk 
Anja Alscher/Mauricio Vargas 
Glasgestaltung Stefanie Stanke
Glasmalerei  
Helga Feuser-Strasdas 

Öffnungszeiten  
Museum/Shop 
Di.–Fr. 10 – 12 Uhr 
und  14 – 17 Uhr  
Sa./So.  11 – 17 Uhr 

GLAS
MUSEUM
SHOP
RHEINBACH
mit Sammlung Mülstroh
Himmeroder Wall 6 
53359 Rheinbach 
Telefon 02226 917-501
 
www.glasmuseum-rheinbach.de 

Glasstudio  
Borowski GmbH
Palme Leuchten
Angela Liane Wagner – 
Glasperlenwerkstatt

Beispiel   
Sternenkinder
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Bücher aus erster und zweiter Hand  
im Stadtarchiv erhältlich

Sie suchen noch interessante Lektüre für lange Herbst- 
und Winterabende? Oder ein passendes Geschenk für Ihre 
Lieben, für Verwandte und Bekannte? Dann möchten wir 
Sie auf die vielen, interessanten Veröffentlichungen zur 
Geschichte Rheinbachs hinweisen, die im Stadtarchiv er-
worben werden können. Spannende Aufsätze zu Themen 
aus dem 19. und 20. Jahrhundert bietet das 2016 er-
schienene Buch „Habt ein besseres Gedächtnis“. Hier sind  
rund ein Dutzend Arbeiten von Horst Mies, dem 2011 ver-
storbenen Vorsitzenden der „Archivfreunde“ zusammenge-
tragen. Der Bogen der Texte reicht von der deutschen Re-
volution 1848 bis zur Lage der Zwangsarbeiter und Juden 
in der NS-Zeit. Das Buch kostet 18,00 €. 
Wer mehr Wissenswertes zum mittelalterlichen Rheinbach erfahren will, dem 
sei das Buch von Klaus Flink mit dem Titel „Rheinbach unterm Krumstab“ emp-
fohlen. Es ist für 30,00 € ebenfalls im Archiv erhältlich. 
Vom 8.10. bis zum 19.10.2018 ist auch wieder ein antiquarischer Bücherfloh-
marktmarkt im Gruppenraum des Archivs aufgebaut. Hier können aus der Ar-
chivbibliothek ausgeschiedene Dubletten, vor allem Rheinbachbücher,  regio-
nalgeschichtliche Werke oder Festschriften, preiswert erworben werden. Der Er-
lös kommt übrigens der Publikationsarbeit der „Freunde des Archivs“ zu Gute.
Kommen Sie zum Stöbern einfach einmal vorbei: Das Stadtarchiv, Polligsstraße 
1, Telefon 02226 917550, ist montags bis donnerstags von 9:00 – 12:00 Uhr 
und 14:00 – 16:00 Uhr, freitags von 8:00 – 12:00 Uhr geöffnet. Auch Sie finden 
hier sicher ein passendes Geschenk für Familie, Freunde und Bekannte oder 
für sich selbst.

Eine Auswahl weiterer im Stadtarchiv erhältliche Publikationen

Bernhard Grund und Dietmar Pertz (Bearb.): Der Schwarze Tag von Rhein-
bach, Augenzeugen berichten über die Bombenangriffe auf die Stadt Rheinbach 
am 29. Januar 1945 (Beiträge zur Geschichte der Stadt Rheinbach, Kleine Reihe 
Nr. 18, Redaktion Dietmar Pertz), Rheinbach 2015, 8,50 €.

Dietmar Pertz: Keramik in der Stadt Rheinbach (Beiträge zur Geschichte der 
Stadt Rheinbach, Kleine Reihe Nr. 11), aktualisierte Neuauflage Rheinbach 
2015, 6,00 €.

Heinz Wilhelm Büttgenbach: Die kommunale Selbstverwaltung in der Stadt 
Rheinbach 1845 – 1919 (Beiträge zur Geschichte der Stadt Rheinbach, Kleine 
Reihe Nr. 17, Redaktion Dietmar Pertz), Rheinbach 2014, 9,80 €.

Dieter Deindörfer: Rheinbacher Kellerkataster (= Beiträge zur Geschichte der 
Stadt Rheinbach, Kleine Reihe Nr. 10), Zweite Auflage Rheinbach 2014, 3,00 €.
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Heinz Wilhelm Büttgenbach: Die kommunale Selbstverwaltung in der Stadt 
Rheinbach 1918 – 1946 (Beiträge zur Geschichte der Stadt Rheinbach, Kleine 
Reihe Nr. 16, Redaktion Dietmar Pertz), Rheinbach 2013, 7,50 €.

Dietmar Pertz: Die Tomburg bei Rheinbach, (Rhein. Kunststätten 504), Neuss 
2009, 3 €

Horst Mies: Anpassung oder Resistenz? Katholische Kirche und Städtisches 
Gymnasium in Rheinbach im Dritten Reich (Geschichte in Rheinbach 3), 
CMZ-Verlag Rheinbach 2008, 15 €.

Horst Mies u.a.: Kleinstadt in der Krise. Machtergreifung in Rheinbach 
1932/33 und andere Beiträge (Geschichte in Rheinbach 2), CMZ-Verlag 
Rheinbach 2004, 15 €.

Birgit Formanski: Vom Klösterchen zum Krankenhaus. Das Rheinbacher 
Krankenhaus von 1866 – 1946 (Beiträge zur Geschichte der Stadt Rheinbach, 
Kleine Reihe Nr. 13), Rheinbach 2006, 4,00 €.

Siegfried Formanski: Ein Bahnhof für Rheinbach. Eine Kreisstadt kämpft um 
den Anschluss an das Eisenbahnnetz (Beiträge zur Geschichte der Stadt Rhein-
bach, Kleine Reihe Nr. 12), Rheinbach 2006, 3,00 €.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Dietmar Pertz

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. führt auch in diesem Jahr 
vom

31. Oktober - 19. November 2018

seine Haus- und Straßensammlung durch. Um diese Sammlung zu unterstüt-
zen wird Herr Bürgermeister Stefan Raetz, mit Vertretern des Betriebszentrums 
IT-System der Bundeswehr persönlich sammeln.

Die Sammlung erfolgt am Freitag, dem 02.11.2018 von 10:30 Uhr – 12:30 Uhr 
in der Hauptstraße, Höhe Weiherstraße, in Rheinbach.

Der Sammlungszweck wird in der nächsten Ausgabe detailliert bekannt gege-
ben.

Für Ihre Hilfe und Unterstützung danke ich Ihnen im Voraus recht herzlich.

Stefan Raetz
Bürgermeister

Ortsvorsitzender Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
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„50 Jahre – 50 Gläser“ – Ausstellung und Publikation

Die Ausstellung „50 Jahre – 50 Gläser“ ist noch bis zum  
13. Januar 2019 im Glasmuseum Rheinbach zu sehen.

After-Work-Führung am 25. Oktober 2018, 7:00 Uhr – 
10,00 € (Museumseintritt, Führung, ein Glas Sekt).  
Anmeldung erbeten unter Tel. 02226 917 501.

Die Publikation „50 Jahre – 50 Gläser“ ist zum Preis von 
10,00 € im Glasmuseum und im Buchhandel erhältlich. 
Er ist das ideale Geschenk und Mitbringsel – nachhaltiger 
als jeder noch so schöne Blumenstrauß!

Die Publikation ist zum einen die Festschrift zum fünfzig-
jährigen Bestehen des 1968 gegründeten Glasmuseums und 
Begleitbuch zur gleichnamigen Jubiläumsausstellung, zum 
anderen ist es ein Auswahlkatalog der besonderen Art: Die 
Objekte stehen nicht nur für den historischen Grundstock 
der Sammlung – das böhmische Glas, das vor allem über 
die großen Stiftungen bzw. Sammlungen von Erich Hickisch 
und Otto Mahler den Weg ins Glasmuseum Rheinbach gefunden hat, sondern 
auch für die kontinuierliche und systematische Erweiterung der Sammlung in 
engem Zusammenhang mit einer intensiven Ausstellungstätigkeit, die das Profil 
dieses Hauses von Anfang an geprägt hat. Die meisten Künstler, die im Glas-
museum ausgestellt haben, überließen der Sammlung je ein Objekt. Demnach 
wirft die Auswahl ein Schlaglicht auf 50 Jahre des Sammelns durch Ausstellen, 
wobei sich die Schwerpunkte während dieses Zeitabschnitts natürlich verän-
dert haben. 

Wer genau nachzählt, wird merken, dass wir die titelgebende 50er-Marke leicht 
überschritten haben; wir mochten aber auf keines der hier gezeigten Stücke 
verzichten, weil uns Künstler oder Ausstellung wichtig waren. Das Besondere 
an unserer Publikation sind die Autoren der Katalogbeiträge! Wir haben für 
jedes Glas einen „Paten“ gesucht, der seine ganz persönlichen Gedanken und 
Empfindungen zu Papier bringt, die er mit „seinem“ gläsernen Kunstwerk ver-
bindet. Wir erhoffen uns mit diesem ungewöhnlichen Projekt, eine größere Iden-
tifizierung der Bevölkerung für ihre „Glasstadt Rheinbach“ zu erreichen. Durch 
den unermüdlichen Einsatz unseres Vereins- und Beiratsmitglieds Arnd Pötter 
gelang es in zahllosen Gesprächen, 50 Persönlichkeiten für das Projekt zu be-
geistern und ihnen die Scheu vor der ungewohnten Aufgabe zu nehmen. Es sind 
Ur- und Neu-Rheinbacher, die für einen Querschnitt der Bürgerschaft stehen, 
aber auch einige Nicht-Rheinbacher aus den Bereichen Politik und „Glassze-
ne“, die dem Glasmuseum besonders verbunden sind und es in verschiedenen 
Funktionen – als Fürsprecher, als Gutachter bei Ankäufen oder als Juror beim 
Glaskunstpreis – unterstützt haben. Anfang des Jahres war es dann soweit: Die 
Gläser wurden den Paten gezeigt und erläutert – und dann mussten Mensch 
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und Glas zueinander finden. Spontanes Angesprochen-Sein und nachdenkli-
ches Ringen um einen Zugang hielten sich bei den „Paten“ die Waage. Das ganze 
Auswahlverfahren kam aber dann doch zu einem glücklichen, alle Beteiligten 
zufriedenstellenden Ende. 

Mit einer uns sehr berührenden Mischung aus Enthusiasmus und Ernsthaftig-
keit näherten sich die Autoren der Herausforderung, einem Glaskunstobjekt ge-
wissermaßen „beizukommen“. Inhaltliche Unterstützung und redaktionelle Hilfe 
wurde großzügig gewährt. Die Skala der Texte zu den gut 50 Gläsern reicht von 
der kunsthistorischen Interpretation bis zur persönlichen, launig aufgeschriebe-
nen Notiz – und das macht dieses Buch nach unserer Überzeugung so lesenswert. 
Sie erbringen den Beweis, dass Kunst berühren und verzaubern kann. Voraus-
setzung ist, dass man sich ihr öffnet – und für diese Bereitschaft sind wir unse-
ren Paten ausgesprochen dankbar. Wir bedanken uns bei Prof. Ingrid Conrad-
Lindig, Claudia und Nils Cronenberg, Walter Dernbach, Pfr. Bernhard Dobelke, 
Udo Edelmann, Gerd Engel, Lorenz Euskirchen, Helga Feuser-Strasdas, Michael 
Firmenich, Martin Fröhlich,  Dr. Reinhard H. Ganten, Christiane Goeke-Goos, 
Carmen und Ulrich Golla, Irmgard Grimm, Dr. Barbara Hausmanns, Michael 
Heider, Dr. Gerd Hicksich, Walter Honerbach, Gerlinde Hopfinger und Elfi Rath, 
Dieter Huth, Silke Josten-Schneider, Georg Kalenberg, Winfried Kern, Uwe Ke-
schm Martina Koch, Dr. Georg Kovermann, Gabriele Kraemer, Heike Leymann, 
Prof. Dr. Peter M. Muck, Hans-Peter Müller, Maria Orth, Dr. iur. Nicole Plate, 
Wencke Pötter, Heinz Pützler, Peter Rath, Brig.Gen. Wolfgang Renner, Dr- Hel-
mut Ricke, Dr. Norbert Röttgen, Nadine Samulewitz, Dr. Hans Schellenberger, 
Stefanie Scherer, Beate Scheu, Pfr. Gudrun Schlösser, Hedwig Schmitt-Wojcik, 
Alina Schmitz-Hübsch, Stefan Schwarzer, Edith Stölben, Joachim Stricker, Dr. 
med. Hildegard Theobald, Tamara Vogt, Elisabeth Vollert, Birgit Willkens-Borbe, 
Margret Wlotzke, Oliver Wolf, Petra Zavelberg-Lohmer.

Danken möchten wir allen, die sich in die Produktion unseres Katalog- und Aus-
stellungsprojekts eingebracht haben: der Arbeitsgruppe Glasjubiläum (Helga 
Feuser-Strasdas, Silke Josten-Schneider, Georg Linden, Helmut Nikolaus, Gise-
la Petersdorff, Arnd Pötter) sowie den Fachschullehrinnen und -lehrern, die das 
Layout übernommen bzw. einen Großteil der Porträtfotos angefertigt haben. Arnd 
Pötter und Walter Erlenbach haben unschätzbare Hilfe bei der redaktionellen Be-
arbeitung der Texte geleistet. Ohne öffentliche und private Zuschussgeber, Spon-
soren und Förderer ist ein solches Projekt nicht zu stemmen. Wir danken dem 
Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes NRW, dem Landschafts-
verband Rheinland, der Bundesbeauftragten für Kultur und Medien, der Kreis-
sparkasse Köln, den Rheinbacher Unternehmen (Buchhandlung Kayser, CSC, 
Waldhotel, Fitamin und St. Martin-Apotheke) und nicht zuletzt den „Paten“, die 
sich alle mit einer Spende an der Finanzierung des Katalogs beteiligt haben.

Joachim Strasdas, 
Vorsitzender Freunde edlen Glases e.V.

Dr. Ruth Fabritius
Leiterin des Glasmuseums Rheinbach
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Herbstgenuss im Himmeroder Hof

Am Sonntag, dem 07.10.2018, ver-
anstalten der Naturpark Rhein-
land, der Rhein-Voreifel Touristik 
e.V., die Stadt Rheinbach und das 
Römerkanal-Informationszentrum 
zum Abschluss des Naturparkjah-
res 2018 einen Herbstmarkt.

Der Herbstgenuss im Himmeroder 
Hof bietet ein interessantes und 
ausgewogenes Angebot an regio-
nalen Produkten, Kunsthandwerk 
und Informationen zur Region.

Unter anderem stellt die Baumschule Reinhardt ihr umfangreiches Repertoire 
an Obstgehölzen vor. Die Ziegenkäsespezialitäten des Milchziegenhofes Minten 
sind genauso im Angebot, wie der Wein der Weinmanufaktur Dagernova. Der 
Bienenzuchtverein Rheinbach informiert über alle Facetten der Imkerei und bie-
tet Produkte rund um den Honig an. Eine große Produktauswahl an Naturbürs-
ten bringt Ute Minatel mit nach Rheinbach.

Eva Konrath und Luana Schüller vom Rhein-Voreifel Touristik e.V. stellen die 
neue Apfelroute vor und Vera Ahlbach, die Projektmanagerin des Römerkanal-
Informationszentrums, berichtet über den Baufortschritt vor Ort. Von der Quel-
le des Römerkanals, aus Nettersheim, kommt Anita Scheuver mit ihren selbst-
produzierten Nudeln aus Weizen, Dinkel und Haferkleie.

Neben schöner und praktischer Kinderkleidung von Susanne Tesch findet man 
auch Naturseifen, Saatgut und Wintergemüsepflanzen, Bilder, Schmuck, Pape-
terie, handgefertigte Schreibgeräte aus Holz, Gartenkeramik, handgefärbte Wol-
le, Feinkost, Taschenunikate und Holzstelen. Mit den Rosenboxen von Rosen 
Hoffmann holt man sich vor dem Winter noch ein kleines Stückchen Sommer 
in die Wohnung.

Zur Eröffnung um 11 Uhr durch die Meckenheimer Blütenkönigin und Miss 
Petticoat der Rheinbach Classics sind sie herzlich eingeladen.

Weitere Informationen finden sich unter www.herbstgenuss.info

Mareike Czerwinski
Naturparkzentrum Himmeroder Hof
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Halloween zum Selbermachen im Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Das Naturparkzentrum Himmeroder Hof lädt Kinder oder Familien zu kreativen 
Workshops ein.
Halloween zum Selbermachen „Laternenbasteln“
Nach dem Basteln einer eigenen Kürbislaterne und gemeinsamen Essen einer 
Kürbissuppe geht es mit den erleuchteten Laternen auf eine Führung mit gru-
seligen Geschichten zum mittelalterlichen Rheinbach.
Termin: Fr, 26.10.2018, 18:00 – 20:00 Uhr
Teilnehmerzahl: Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren
Kursgebühr: 8 € pro Kind inkl. Material, Suppe und Führung
Leitung: Mitarbeiter des NPZ und Dietmar Pertz, Stadtarchivar

Halloween zum Selbermachen „Deko und Snacks“
Coole Deko-Ideen einfach selber machen und raffinierte Rezepte für Snacks für 
die bevorstehende Grusel-Party ausprobieren.
Termin: Sa, 27.10.2018, 15:00 – 17:00 Uhr
Teilnehmer: Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien 
Kursgebühr: 7 € / Kind; 8 € / Erwachsenem; 10 € / Familie
Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach

Für weitere Informationen oder Anmeldungen steht das  
Naturparkzentrum Himmeroder Hof in Rheinbach unter  

Tel: 02226 2343 oder per E-Mail an 
naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de 

zur Verfügung.

Du möchtest lernen, wie man Feuer 
löscht und technische Hilfe leistet? 
Wenn du mindestens 18 Jahre alt 
bist und Spaß an einem 
brandheißen Hobby hast, dann bist 
du bei uns genau richtig! 
Werde Teil unseres starken Teams. 

Wir freuen uns auf DICH!  
Freiwillige Feuerwehr Rheinbach 

Informiere dich unter: 
www.feuerwehr-rheinbach.de oder 
info@feuerwehr-rheinbach.de  

 

  Wir suchen DICH! 
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Käpt’n Book, das Rheinische Lesefest  
für Kinder und junge Erwachsene

30. September bis 14. Oktober 2018

Inzwischen hat sich das Rheinische Lesefest Käpt’n Book 
zum größten Kinder- und Jugendliteraturfestival Deutsch-
lands entwickelt. An dem zweiwöchigen Lesefestival, dessen 
Organisation dem Kulturamt der Stadt Bonn obliegt, sind 
mittlerweile mehr als 20 Städte und Gemeinden aus dem 
südlichen Rheinland und dem Bergischen Land beteiligt. 
Käpt’n Book begrüßt an Bord 47 Autorinnen und Autoren 
sowie Illustratorinnen und Illustratoren, die für Kinder, Ju-
gendliche, Kita- und Schulgruppen sowie für Familien le-
sen. Es werden auch die Bücher der Autorinnen und Auto-
ren vorgestellt. So können sich alle Leseratten schon jetzt 
über die Neuerscheinungen informieren. Die Bücher behandeln zum Teil aktuelle 
gesellschaftliche Themen, wie Raumfahrt, Neue Medien, Integration, Sport oder 
Umweltschutz. Mit zahlreichen angesehenen Künstlerinnen und Künstlern – un-
ter anderem aus den Ländern des Weimarer Dreiecks: Deutschland, Frankreich 
und Polen, die einen der Themen-Schwerpunkte in diesem Jahr bilden – können 
wir spannende Einblicke in die Kinder- und Jugendliteratur gewinnen. An den 
Festival-Wochenenden gibt es in Bonn und der Region thematische Familienfeste 
mit Lesungen, Theater, Kino und Musik für Klein und Groß. Das Rheinische Le-
sefest Käpt'n Book wird vom Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Lan-
des Nordrhein-Westfalen, der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und 
Medien sowie den beteiligten Kommunen und Partnern finanziert. Das Glasmuse-
um Rheinbach und die Öffentliche Bücherei Sankt Martin sind von Anfang an 
dabei, seit Käpt’n Book die Region erobert hat.

Weitere	Informationen	finden	Sie	unter:
www.kaeptnbook-lesefest.de und www.glasmuseum-rheinbach.de

Käpt’n Book und Glasmuseum Rheinbach laden ein:

Geschichtenwettbewerb für Rheinbacher Dritt- und Viertklässler- Gläserne 
Geschichten aus dem Glasmuseum Rheinbach „Der Hut des Mister X“ oder 
„Mein besonderer Hut“

In diesem Jahr darfst du wählen, ob du zu „Der Hut des Mister X“ oder zu „Mein 
besonderer Hut“ eine Geschichte schreiben möchtest. Beide Titel beziehen sich 
auf das Objekt „Puppet 3“ (= Puppe 3) der Künstlerin Ingrid Conrad-Lindig. Wir 
freuen uns darauf, eure Geschichten zu lesen. Auf die Gewinner warten auch 
in diesem Jahr Buchpreise, die von der Buchhandlung Kayser gestiftet werden.

Teilnahmebedingungen:

Bitte schreibt mit Schwarz auf DIN-A4-Papier (Hochformat), gern handschrift-
lich, nur auf eine Seite (nicht beidseitig). Lasst rechts und links einen Rand. Ma-
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ximale Länge: handschriftlich drei A4-Seiten, mit Maschinenschrift zwei Seiten. 
Ihr könnt auch ein Bild in A4 (Hochformat!) beilegen. Auf ein Extrablatt kom-
men Name, Alter und Klasse des Kindes, der Name der Lehrerin/des Lehrers, 
Schule, Adresse und Telefonnummer oder E-Mail-Adresse.

Abgabetermin: 15.12.2018 im Glasmuseum Rheinbach

Die Prämierung erfolgt im Februar 2019. Der Termin wird noch bekannt gegeben.

Jury:   Daniela Hahn - Öffentliche Bücherei St. Martin 
Christoph Ahrweiler - Buchhandlung Kayser 
Dr. Ruth Fabritius - Glasmuseum Rheinbach

Workshop „Der Hut des Mister X“

für Kinder der 3. und 4. Jahrgangsstufe · Termine nach Vereinbarung
Dauer: 90 Minuten · Realisierung: Patricia Roßhoff-Roy
Wir schauen uns ein Objekt „Puppet 3“ der Künstlerin Ingrid Conrad-Lindig 
an. Dabei können wir uns viele Fragen stellen. Wie ist Mister X in das Glas ge-
kommen? Was ist sein Geheimnis? Wird er wieder hinauskommen? Und warum 
trägt er diesen seltsamen Hut? Im Workshop steht das Thema „Hut“ im Mittel-
punkt. Hier kannst du dir deinen besonderen Hut basteln! Vielleicht bleibt uns 
auch noch Zeit für ein Fotoshooting?

Autorenlesung im Glasmuseum Rheinbach

Grzegorz Kasdepke (zweisprachig) „Auf keinen Fall Prinzessin!“
Montag, 01.10.2018 · 9:00 Uhr · für Kinder ab 4 Jahre · Anmeldung erforderlich
Grzegorz Kasdepke ist der zurzeit erfolgreichste polnische Kinderbuchautor. Er 
studierte Journalismus und Politikwissenschaften an der Warschauer Univer-
sität und fing an, Kindergeschichten zu schreiben, die sofort ein Erfolg wurden. 
Mittlerweile hat Grzegorz Kasdepke mehr als 20 Kinder- und Jugendbücher 
geschrieben.

„Auf keinen Fall Prinzessin!“

Nicht alle Mädchen wollen Prinzessin sein. Marie ist ein schrecklicher Drache! 
Dabei denken Mama und Papa, Marie sei eine süße Prinzessin. Pustekuchen! 
Und die spielen auch ganz andere Sachen als süße Prinzessinnen. Also muss 
Mama die Prinzessin sein, Papa ein Ritter in Rüstung und Oma und Opa ver-
speiste Ritter, die als Skelette auf dem Teppich liegen. Fünf Tage hintereinander 
spielen sie das! Marie findet das toll. Mama, Papa, Oma und Opa finden das 
langweilig. Oma will auch endlich mal was anderes spielen. – Eine herzerfri-
schende Bilderbuchgeschichte von einem selbstbewussten Mädchen, das ihre 
Familie fest im Griff hat. Die farbenfrohen und humorvollen Illustrationen un-
terstreichen den Witz und sind ein großer Spaß für die ganze Familie.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Bozena Yazdan
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Workshops für Kinder und Erwachsene  
im Glasmuseum Rheinbach

Glas und Farbe – Einführung in die Glasverschmelzung

Workshop für Erwachsene mit Designer Dr. Wolfgang Schmölders 
Im Glaskurs erleben Sie kreatives Arbeiten mit Glas. Sie erhalten eine fachkun-
dige Einführung in die älteste und zugleich jüngste aller Glastechniken: Glasver-
schmelzung (Glas-Fusing). Anfänger sind stets willkommen. Lernen Sie das Glas 
von seiner farbigsten Seite kennen. Vom Modeschmuck über Gebrauchsglas bis 
zu Fensterbild und Glasskulptur reichen die angebotenen Themen. Wählen Sie ihr 
Thema selber aus oder lassen Sie sich anregen bei der Arbeit in einer kreativen 
Gruppe. Werkzeuge können im Kurs entliehen oder erworben werden. Falls vor-
handen, bitte mitbringen: Glasschneider, wasserlöslicher Filzschreiber, Zeichen-
papier, Putztuch. Abholtermin zum Empfang der fertigen Glasarbeiten nach Ver-
einbarung. Anmeldung erforderlich. Die Teilnehmer erhalten eine Anmeldebestäti-
gung von Dr. Schmölders. Die Kursgebühren sind bei Dr. Schmölders zu bezahlen.
Termin: Samstag, 06.10.18, 12:00 – 16:30 Uhr
Teilnehmer:  mind. 8 – max. 10 Personen
Gebühr:  39,- €, zzgl. Materialkosten nach Verbrauch (42,- €/kg)

Mein Trinkglas – Sandstrahlworkshop für Kinder mit Stefanie Stanke

Wir gestalten ein Trinkglas mit Lieblingsmotiven und Buchstaben in der Sand-
strahltechnik. Auf diese Weise entsteht ein individuelles Glas, das nur einmal 
vorhanden ist und eigenständig gestaltet wurde. Anmeldung erforderlich.
Termin: Montag, 22.10.18, 10:00  – 12:00 Uhr
Alter:  10 – 14 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  14,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Gravur für Kinder mit Angela Liane Wagner

Auf einem Teelichtglas gravieren wir nach eigenen Ideen Buchstaben oder Mus-
ter. So entsteht ein Unikatglas nach persönlichen Vorstellungen und Wünschen. 
Termin:  Dienstag, 23.10.18, 10:00 – 12:00 Uhr - Anmeldung erforderlich
Alter:  ab 6 Jahre (mind. 6 Personen)
Gebühr:   15,- € (einschl. Materialkosten für ein Glas, jedes weitere Glas 3,- 

€ oder 4,- € u. Eintritt)

Bunter Herbst – Aquarell für Kinder mit Ronny Klinz

Wir werden die Geheimnisse der Aquarellmalerei kennenlernen und malen Bil-
der in dieser Technik. Wir spielen mit Farben und probieren verschieden Effekte 
aus. Wir lassen die Farbe auf das Papier laufen und beobachten was passiert. 
Anmeldung erforderlich.
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Termin:  Mittwoch, 24.10.18, 10:00 – 12:00 Uhr 
Alter:  6 – 10 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Selbstporträt – Collagenbilder für Kinder mit Bozena Yazdan

Die Anregung für unsere Arbeit finden wir in den Bildern von Giuseppe Arcim-
boldo, einem italienischen Maler, der im 16. Jahrhundert gelebt hat. Berühmt 
sind seine Tafelbilder, auf denen er Blumen, Früchte oder Gemüse darstellte 
und daraus überraschende Porträts komponierte. Wir gestalten Collagenbilder 
mit Naturmaterialien auf Leinwand und malen mit Acrylfarben. Bitte Schutz-
kleidung mitbringen. Anmeldung erforderlich. 
Termin:  Freitag, 26.10.18, 10:00 – 12:00 Uhr 
Alter:  6 – 12 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  8,- €  (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Glasperlen selbst gestalten mit Angela Liane Wagner

Glasschmuck fasziniert seit Jahrhunderten die Menschen aller Kulturen. Las-
sen auch Sie sich von den bunten Farben des traditionellen Muranoglases bei 
Ihrer Glasperlenherstellung inspirieren. In diesem Workshop erlangen Sie die 
Grundlagen und Voraussetzungen, einzigartige und originelle Glasperlen am 
Gasbrenner zu erstellen. Dünne Glasstäbe (sogenannte Stringer) und Glaskrö-
sel erarbeiten wir uns gemeinsam im Kurs. Diese ermöglichen Ihnen, die Perlen 
mit ersten Verzierungen u.a. mit Dots oder Blumen zu verschönern. Ihre  ferti-
gen Glasperlen werden nach dem Abkühlen und der Säuberung zur Mitnahme 
auf einen Halsreif aufgezogen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Termin: Samstag, 27.10.18, 11:00 – 15:00 Uhr
Alter:  ab 14 Jahre  u. Erwachsene (mind. 6 Personen)
Gebühr:  49,- € (zzgl. 19,- € Materialkosten)

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:

1. Anruf unter 02226 917 501
2.  Überweisung der Kursgebühr an Museumswerkstatt plus+ e.V. 

Verwendungszweck: Workshop mit Datum 
Bankverbindung: KSK Köln, IBAN:DE35 3705 0299 0045 0095 29

Anmeldung: bis eine Woche vor dem Termin erforderlich
Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach

Telefon 02226 917 501 · Fax 02226 917 520 · glasmuseum@stadt-rheinbach.
de www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Bozena Yazdan
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Tickets für das Rheinbacher Stadttheater erhalten Sie jeweils ab Dienstag 10 Uhr 
im Museumshop des Glasmuseums oder bei Bonnticket.de. Dort wird jedoch eine 

Bearbeitungsgebühr berechnet. Gerne entsprechen wir Ihren Wünschen nach unserem 
Sitzplan,	wenn	es	möglich	ist.	Diesen	finden	Sie	unter	stadttheaterrheinbach.de/sitzplan.	

Telefon Museumsshop: 02226-917501

Frühstück bei Monsieur Henri –  
Komödie von Ivan Calbèrac

Dienstag, 30.10.2018, 20 Uhr - Vorverkauf ab 09.10.2018, 10:00 Uhr  
im Museumshop

Doch weil Henris Gesundheit letzthin 
etwas nachgelassen hat, beschließt 
sein Sohn Paul, dass es Zeit wird für 
eine Mitbewohnerin. Mit der chronisch 
abgebrannten Studentin Constance 
kommt ihm eine junge Dame ins Haus, 
die all das hat, was Henri auf den Tod 
nicht leiden kann, die seine Pantoffeln 
klaut und unerlaubt das Klavier be-
nutzt. 

Monsieur Henri ist ein mürrischer alter Herr und stolz darauf. Er lebt allein mit 
einer Schildkröte in einer viel zu großen Pariser Altbauwohnung und ärgert sich 
– über die Ehefrau seines Sohnes, die jungen Leute von heute oder was sonst so 
anfällt. Weil sich Constance die Miete eigentlich nicht leisten kann, bietet Henri 
ihr ein skurriles Geschäft an: wenn sie es schafft, seinem Sohn Paul so lange 
schöne Augen zu machen, bis der seine Ehefrau verlässt, ist die Miete umsonst. 
Mehr übel als wohl willigt Constance ein. 

So stolpert der ahnungslose Paul in seinen zweiten Frühling und Constance in 
eine schrecklich nette Familie, die dank Monsieur Henri heillos im Chaos ver-
sinkt.

Inszenierung:  Walter Ullrich

Darsteller:   Isabella Nagy, Eva Wiedenmann, Wolf Guido Grasenick und 
Walter Ullrich
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AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de  Tel. 02226 - 921920 oder 

an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Dienstag, 02.10.18
8.00 - 20.30 Uhr
Gebühr: 57,30 € (inkl. 
Busfahrt ab Rheinbach/
Meckenheim Bhf, hin und 
zurück, Stadtführung, Füh-
rung und Eintritt Landes-
ausstellung), Kurs 1302

KARL MARX zum 200. Geburtstag - Tagesfahrt nach 
Trier! Mit geführtem Stadtrundgang und Besuch der 
Sonderausstellung. Die Stadtführung zeigt viele wichtige 
historische Stätten in Trier. Nachmittags besuchen Sie 
mit einer Führung die Sonderausstellung und haben noch 
zwei Stunden zur freien Verfügung vor der Rückfahrt.
Leitung: Dr. Yvonne Schütze

Dienstag, 02.10.18
10.00 – 11.30 Uhr
7 - 9 Personen = 92,00 €, 
ab 10 Personen = 73,00 €, 
Kurs 3302

Französisch Stufe A 1, Vormittagskurs
Lehrbuch: Voyages neu A1 (Klett), ab Lektion 7A
Fortsetzung des A1-Kurses, Neueinsteiger mit etwas Vor-
kenntnissen sind herzlich willkommen.
Ort: Tribünengebäude Freizeitpark Rheinbach 
Münstereifelerstr. 69, Rheinbach, 10 Termine

Freitag, 05.10.18
19.00 - 20.30 Uhr
Gebühr: 8,00 € an der 
Abendkasse
Kurs 2113

Vortrag Leben und Werk der Gabriele Münter
Gabriele Münter (1877–1962) war eine zentrale Künstlerin 
des deutschen Expressionismus und der Künstlergruppe 
„Der Blaue Reiter“ sowie Partnerin von W. Kandinsky. Im 
Museum Ludwig, Köln, wird ab Herbst eine umfangreiche 
Ausstellung über G.M gezeigt. 
Ort: Himmeroder Hof, Raum 13, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach, Leitung: Dr. Nicole Birnfeld, Kunsthistorikerin

Sonntag, 07.10.18
15.30 - 17.30 Uhr,  
gebührenfrei,
Kurs 4400

„Wer zahlt den Preis meiner preiswerten Kleidung?“ 
Vortrag über die Arbeitsbedingungen zur Herstellung 
unserer Kleidung. In Kooperation mit der Fairtrade-Town-
Steuerungsgruppe Rheinbach und FEMNET e.V., unter-
stützt von TransFair e.V., Ort: VHS-Geschäftsstelle, Semi-
narraum, Schweigelstraße 21, Rheinbach

Freitag, 26.10.2018
15.00 - 17.00 Uhr
Gebühr: 14,20 €,  
Kurs 4101E

GPS Geländekurs: Sie lernen die Orientierung mit dem 
Outdoor-GPS-Gerät praktisch kennen und wissen da-
nach, wie Sie diese Technik für Wanderungen und Rad-
touren sinnvoll nutzen können. Ort: Wanderparkplatz an 
der Tomburg, Leitung: Sven von Loga

Montag, 29.10.18
19.15 – 21:15 Uhr
Gebühr:  
7 - 9 Personen = 56,40 €, 
ab 10 Personen = 45,00 €
Kurs 2551

Digitale Fotografie und HDR / DRI - Kompaktkurs
Sie lernen alles, um gute digitale Bilder machen zu kön-
nen. Leitung: Malte Beißel, Ort: Haupt- und Realschule 
Rheinbach, Raum 211 (PC-Raum), Dederichsgraben 2, 
Rheinbach

Dienstag, 30.10.18
18.30 - 20.45 Uhr 
Gebühr:  
7 - 9 Personen = 16,35 €, 
ab 10 Personen = 13,50 €, 
Kurs 6271

Einrichten des Internetzuganges und Heimnetzwerkes
Kurs richtet sich an alle Benutzer von Geräten mit Inter-
netzugang (PC, Notebook, Smartphone, Tablet, Smart TV 
und andere aktuelle Geräte der Unterhaltungselektronik 
und Haustechnik). Ort: Haupt- und Realschule Rheinbach, 
Raum 211 (PC-Raum), Dederichsgraben 2, Rheinbach
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Montag, 01.10.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe 
e. V. am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit 
anderen trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit 
Trauerbegleiterinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich 
willkommen! 02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonderen 
Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und 
Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, bei 
Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 02.10.2018

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg - Terminvereinbarung 
erforderlich unter 02225 7084790 im Rathaus, Schweigelstraße 23

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 – 16:00 Uhr Anmeldecafé – im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7 – Alle 
Interessierten Familien Rheinbachs können in diesen 1,5 Stunden 
die Einrichtung kennenlernen. Telefon 02226 7105. Anmeldeschluss 
ist eine Woche vorher. 

Veranstaltungskalender 
– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen
Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!

Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  
kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Telefonisch erreichbar unter: Celine Wirtz / Elke Roehder 02226 917-111
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15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

18:00 – 21:00 Uhr Vierteljährliches Treffen der Pensionäre der Polizeiwache Rheinbach/
Meckenheim in der Gaststätte „Alte Post“, Pützstraße

Mittwoch, 03.10.2018 – Tag der Deutschen Einheit

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 Uhr „Von Kalenborn durch den Wald zur Hütte Eifelblick“ (12km) 
Rucksackverpflegung nicht nötig, Hütte bewirtschaftet. Start mit 
PKW: Himmeroder Wall, Mitfahranteil:2€, Führung: Karl-Heinz 
Schlosser, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das Gründer- und Technologiezentrum und die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft, Marie-Curie-Straße 1 - 5, informieren. Anmel-
dung erbeten, 02226 87-0

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter im FamZ 
& KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7, Rheinbach. Nähere Infos 
entnehmen Sie bitte der Homepage www.tkf-hopsala.de

Donnerstag, 04.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

14:00 Uhr Donnerstagswanderung - Treffpunkt: Gräbbachbrücke / Stadtpark 
Näheres unter 02226 9113927 oder www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Gäste herzlich willkommen. 
Infos bei Udo Lucas, Telefon 02226 12680

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e. V. im „Merzbacher Hof“, Merzbacher 
Straße 27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!
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Freitag, 05.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet. Termine nach Vereinbarung. Telefon 02226 
1699 0 oder E-Mail: wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 
Rheinbach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, 
Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos, Arbeiterwohl-
fahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 06.10.2018

06.10. / 07.10. 156. Wallfahrt nach St. Jost/Langenfeld, Veranstalter: Jodokus-
bruderschaft Rheinbach und Umgebung

9:00 – 14:00 Uhr Bücherflohmarkt von RHEINBACH LIEST, Raiffeisenpassage, 
Lesestoff für den Winter, Standgebühr 5 €, Kinder kostenlos, 
Anmeldung unter sabine.post@rheinbach-liest.de oder 02226 17254

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 17:00 Uhr Schnitzen und Feuer machen (Kinder ab 8Jahren) Holz sammeln, 
Feuer machen, Speere schnitzen und Bärenjagd. Rucksackver-
pflegung, Start: Parkplatz Gesamtschule, Leitung: R. Linden &  
M. Schwarz, Anmeldung: Geocacher@wolke7.net - www.eifelverein-
rheinbach.de

Sonntag, 07.10.2018

06.10. / 07.10. 156. Wallfahrt nach St. Jost/Langenfeld, Veranstalter: Jodokusbru-
derschaft Rheinbach und Umgebung

8:00 Uhr „Auf dem Westerwaldsteig von Flammersfeld nach Horhausen“ - 20 
km, 470 Höhenmeter, Schlusseinkehr, Treffpunkt: REWE-Parkplatz 
Rheinbach, Wanderführer: Hermann Steffen – www.rheinbach-
wandern.de

9:00 Uhr Archäologietour Nordeifel 2018, sportlich-anspruchsvolle ADFC-
Radtour, die zu ausgewählten Bau- und Bodendenkmälern führt, 
sehr bergig, zügig, 90 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: 
Albert Plümer, 02226 14590

9:00 Uhr „Im Süden der sieben Berge“ (14km) Margarethenhöhe, 
Servatiuskapelle, Einkehr im Löwenburger Hof und zurück. 
Rucksackverpflegung, Start mit PKW: Parkplatz Freizeitpark, 
Mitfahranteil: 6,50€, Führung: Ulrich Tamoschat. - www.eifelverein-
rheinbach.de
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10:00 Uhr Zum 29. Hilberather Wandertag lädt der SC Hilberath alle 
wanderbegeisterten nach Hilberath ein. Genießen sie die idyllischen 
Plätze und schönen Aussichtspunkte rund um Hilberath – das Tor 
zur Eifel. 

17:00 Uhr Chor- und Solistenkonzert zum 5-jährigen Bestehen des „Gemischten 
Chores“ im MGV in der Pallottikirche.

Montag, 08.10.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 / 17470

15:00 – 16:00 Uhr Offenes Elterncafe im Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative 
Kindertagesstätte „Rasselbande“; Kaffee und Kuchen, nette 
Gespräche. Keine Anmeldung erforderlich. Weitere Infos unter 
02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

17:00 Uhr Bürgerdialog: Miteinander Wohnen – Haus am Römerkanal, 
Römerkanal 11. Um Voranmeldung wird gebeten unter 02226 1699 0  
oder wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Dienstag, 09.10.2018

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 -17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577, im 
Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 10.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer,  
Behinderte und Rentner) – auch für Nichtmitglieder! - bei der Stadt-
verwaltung Rheinbach, Infos unter 02226 2623, www.vdk.de/ 
ov-rheinbach.de



35

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet. Termine nach Vereinbarung. Telefon 02226 
1699 0 oder E-Mail: wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“, Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20.  
Infos unter 02226 85214. Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen!

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach  
Leitung: Martina Koch, 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
karsten.logemann@fdp-rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e.V.“ – im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind ohne 
Anmeldung jederzeit herzlich willkommen. 
www.freunde-von-sevenoaks.de

Donnerstag, 11.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, 
Schweigelstraße 23. Infos unter 02224 776156

15:00 - 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der 
Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen!

15:00 – 17:00 Uhr Lebensqualität trotz Demenz – kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990 im Ev. 
Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr Steuern & Co. Das Finanzamt schläft nicht! – Referent: Herr Robert 
Schlett, Steuerberater, Ort: Klein Rheinbach, Pützstraße 3

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 12.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet. Termine nach Vereinbarung. Telefon 02226 
1699 0 oder E-Mail: wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b
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18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus. Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 6,  
Infos: Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779

19:30 Uhr „Rheinbach liest“ für die Ökumenische Hospizgruppe e.V. zum 
Welthospiztag im kath. Pfarrzentrum, Lindenplatz, erbaulich, 
schaurig, besinnlich, vergnüglich.

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“ in der Gaststätte „Zum 
Dorfkrug“ in Oberdrees, Frankenstraße 1, Gäste sind herzlich 
willkommen!

Samstag, 13.10.2018

9:00 – 12:00 Uhr Frühstücks-Treffen für Frauen, Thema: „Gut schlafen und Träume 
verstehen“, (diesmal auch mit Männern), Waldhotel Rheinbach, 
Ölmühlenweg 99 - Anmeldung 02226-4245

10:00 – 13:00 Uhr „Weil du wichtig bist“ – Infostand der Ökumenischen Hospizgruppe 
e.V. zum Welthospiztag im Foyer der Raiffeisenbank.

10:00 – 12:00 Uhr Sammeltermin für die Bücherüberraschung, RHEINBACH LIEST 
sammelt gut erhaltene Kinderbücher für Buchadventskalender in 
Schulen und Kindergärten., Hotel Streng, Martinstraße

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

13:00 – 18:00 Uhr „Wandern pur mit toller Aussicht“ (13km) Familien mit Kinder ab 
9 Jahren. Anmeldung bis 06.10. bei S.Deuster@gmx.de Leitung: 
Sabine Deuster, Start: Lückenbach, nähere Info: www.eifelverein-
rheinbach.de

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Sonntag, 14.10.2018

9:00 Uhr „Felder, Wiesen, Streuobst (15 km) Start am Haus Schlesien in 
Heisterbacherrott und durch das Lauterbachtal zurück. Rucksack-
verpflegung, Schlusseinkehr, Start mit PKW: Himmeroder Wall, 
Mitfahr-anteil: 5€, Leitung: Marie-Theres Albring. - www.eifelverein-
rheinbach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 
4. Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

Montag, 15.10.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470
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15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 16.10.2018

10:00 – 12:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V., 
Thema: „Was uns Frauen bewegt“ im Café Silberlöffel, Bachstraße 
18. Anmeldung bei Gisela Dietrich unter 02225 946 204

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, 
Vor dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Rheinbach – Deinze“ in 
der Weinstube „Klein-Rheinbach“, Pützstraße 3. Alle, die an freund-
lichen Beziehungen mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse  
haben, sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

Mittwoch, 17.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet. Termine nach Vereinbarung. Telefon 02226 
1699 0 oder E-Mail: wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

Donnerstag, 18.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.
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14:00 Uhr Donnerstagswanderung - Treffpunkt: Gräbbachbrücke / Stadtpark
Näheres unter 02226 9113927 oder www.eifelverein-rheinbach.de

14:00 – 17:00 Uhr „Besuch der Rollenden Waldschule“(Kinder ab 6 Jahren) den 
Wildtieren auf der Spur, Leitung: Nicole Lütke Brintrup, DJV 
Naturpädagogin, Start: Parkplatz Waldfriedhof, Anmeldung: barbara.
wuest@t-online.de, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 19.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet. Termine nach Vereinbarung. Telefon 02226 
1699 0 oder E-Mail: wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543, Koblenzer Straße 6

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 20.10.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V., 
Thema: „Was uns Frauen bewegt“ im Café Silberlöffel, Bachstraße 
18. Anmeldung bei Gisela Dietrich unter 02225 946 204

Sonntag, 21.10.2018

9:30 Uhr „Im Wanderparadies Sahrbachtal“ (14km) Gemeinsame Wande-
rung mit dem Freundeskreis Sahrbachtal mit Besichtigung einer  
alten Mühle, Rucksackverpflegung Start: Himmeroder Wall, Mitfahr-
anteil: 2 €, Führung: Freundeskreis Sahrbachtal; www.eifelverein-
rheinbach.de

Montag, 22.10.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470
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16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Dienstag, 23.10.2018

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

10:30 Uhr Jürgen’s PC-Praxis, Erste Hilfe für PC, Smartphone und Tablett im 
Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal, Haus am Römerkanal, 
Römerkanal 11. E-Mail: wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – im FamZ & KiTa „Hopsala“, 
Schumannstraße 7, Rheinbach. Es werden internationale Gerichte 
aus aller Welt zubereitet. Anmeldungen bis Montag vor der 
Veranstaltung unter 02226 7105

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577, im 
Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 24.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet. Termine nach Vereinbarung. Telefon 02226 
1699 0 oder E-Mail: wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

Donnerstag, 25.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz
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17:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour, Ziel der letzten Feierabendtour 2018 ist 
wieder die Steinbachtalsperre, gemütlich mit Einkehr, bergig, ca. 25 
km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Karl-Heinz Bienentreu, 
02226 9155 87 

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 26.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet. Termine nach Vereinbarung. Telefon 02226 
1699 0 oder E-Mail: wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 27.10.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 28.10.2018

10:00 Uhr „Weißer Stein – Zitterwald“ (12km) Von Hellenthal über die Quell-
bäche der Kyll. Ab-und Aufstieg am Skihang, leichte Wanderung, 
Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Start mit Pkw: Himmeroder 
Wall, Mitfahranteil:6,00 €, Führung: Brigitte Schledorn

Montag, 29.10.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.
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Dienstag, 30.10.2018

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

Mittwoch, 31.10.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 Uhr „Rund ums Radio Observatorium Effelsberg (18km) Rucksack-
verpflegung und/oder Imbiss am Parkplatz Effelsberg, Start:  
Himmeroder Wall, Mitfahranteil: 3€ Führung: Johannes Wittmar, 
www.eifelverein-rheinbach.de

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet. Termine nach Vereinbarung. Telefon 02226 
1699 0 oder E-Mail: wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt 
Merzbach“, Infos unter 02226 3983

„Wenn ich groß bin, möchte ich zur Feuerwehr!“ 
Dann bist du bei uns genau richtig! Du bist 
mindestens 10 Jahre alt und willst mehr über die 
Feuerwehr erfahren? Wir bieten dir garantiert 
viele spannende Übungen, jede Menge Spaß und 
gewiss neue Freunde. 

Wir freuen uns auf DICH! 
Deine Jugendfeuerwehr der Stadt Rheinbach  

Informiere dich unter: 
www.jugendfeuerwehr-rheinbach.de oder  
info@jugendfeuerwehr-rheinbach.de  

 

Wir suchen DICH!  
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Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 56727 Mayen, den 24.08.2018 
Westerwald-Osteifel - Außenstelle Mayen –  Bannerberg 4
Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde Tel.: 02651/4003-0
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren BERG Fax.: 02651/4003-89 
 E-Mail: dlr-ww-oe@dlr.rlp.de
Az.: 31127-HA 8.1 Internet: www.dlr.rlp.de

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren BERG
Vorläufige Anordnung

In dem Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren BERG, Landkreis Ahrweiler, 
erlässt das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald-Osteifel als 
Flurbereinigungsbehörde gemäß § 36 Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geän-
dert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) folgende 
vorläufige Anordnung:

I. Anordnung

1.  Den Eigentümern und Nutzungsberechtigten wird zum Zwecke des vorzeiti-
gen Ausbaues der gemeinschaftlichen Anlagen (Wege und Gewässer) Besitz 
und Nutzung der Grundstücke bzw. Grundstücksteile, soweit sie durch den 
Ausbau betroffen werden, mit sofortiger Wirkung entzogen. 

2.  Es handelt sich um folgende gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen, 
die in dem gemäß § 41 Abs. 4 FlurbG am 21.12.2017 planfestgestellten und 
am 26.07.2018 zuletzt geänderten und erweiterten Wege- und Gewässerplan 
mit landschaftspflegerischem Begleitplan enthaltenen sind:
1.   Bereich an der K33 Richtung Burg Vischel 

• Wege Nrn. 128, 367  
• Rekultivierung: Nr. 622

2.  Bereich an der Kläranlage Berg 
• Wege Nrn. 164, 228 
• Felsentnahme Nr. 633

3.  Bereich „Stucks“ 
• Wege Nrn. 111, 112, 117, 118, 360, 366

4.  Bereich „Düffenbach“ 
• Wege Nrn. 271, 272, 350, 351, 370, 371, 372  
• Felsentnahme Nr. 637 
• Holzlagerplatz Nr. 611

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 28. September 2018

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.
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5.  Bereich „Ellemaar“ – „Wademich“ 
• Wege Nrn. 33, 268, 273 

6.  Bereich „Gemeindebüsch“ 
• Weg Nr. 225 
• Felsentnahme Nr. 629

7.  Bereich Krälingen, „Im Alsental“, „Unter dem Dielborn“, „Im großen Pesch“ 
• Wege Nrn. 326, 333, 339, 343

8.  Bereich Vellen / Häselingen, „Ober d. Häselinger Gasse“, „Auf dem  Rain“ 
• Weg Nr. 100, 218, 223

9.  Bereich Freisheim, „Zipphaide“ 
• Weg Nr. 346, 368 
• Rekultivierung: Nr. 628

10.  Bereich „Lange Heide“, „Dedemichseifen“ 
• Weg Nr. 394

Der genaue Verlauf der Wege und Gewässer, der landespflegerischen Anlagen 
und Bodenlagerflächen, für deren Ausbau die infrage kommenden Grundstücke 
ganz oder teilweise in Anspruch genommen werden, ist in der Karte, die ein we-
sentlicher Bestandteil dieser Anordnung ist, dargestellt.
3.  Die Teilnehmergemeinschaft BERG wird zum gleichen Zeitpunkt in den Be-

sitz dieser Flächen eingewiesen.
4.  Durch diese vorläufige Anordnung sind folgende Flurstücke berührt:

Gemarkung Berg

Flur 1 
Nr. 47

Flur 4 Nrn.
287, 296, 297, 298, 305, 306, 307, 308, 309/1, 309/2

Flur 5 Nrn.
1/4, 1/6,1/502, 4, 5, 17, 18, 19, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 37, 38, 39, 40, 41, 42

Flur 6 Nrn.
1, 2, 3, 4, 9, 10, 11/1, 11/2, 12/1, 12/2, 13/1, 13/2, 14/1, 14/2, 15/1, 15/2, 
16/1, 16/2, 17/1, 17/2, 19/1, 19/2, 27, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 
39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52/1, 52/2, 53, 54, 55, 56, 57, 
58/1, 58/2, 59. 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72/2, 73, 74/2, 
75/2, 76/2, 77/2, 78/2, 79/2, 80/2, 81/2, 82/2, 82/4, 83/2, 84/2, 85/2, 
86/2, 87/2, 88/2, 89/2, 90/2, 91/1, 91/2, 93/2, 93/3, 93/5, 95/1, 95/2, 105, 
106, 114, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 124, 125, 126, 127, 128, 
130, 131, 132, 133, 134, 135, 139, 140, 141, 142, 143, 144/2, 154/3, 154/4

Flur 8 Nrn.
6/2, 8/1, 8/2, 9/2, 9/4, 9/5, 9/6, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 17, 23, 24, 25, 26/1, 
26/2, 27, 44/5, 63/2, 63/4, 74, 75/1, 75/2, 76/1, 76/2, 122, 123
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Flur 9 Nrn.
17, 18, 19/2, 19/4, 20/1, 20/2, 21, 33, 34, 35, 361/2, 362/1, 362/2, 415/5, 
419/4, 420/1, 420/2, 421/1, 421/2, 422/1, 422/2, 423/1, 423/2, 424/1, 
424/2, 425/1, 427, 428, 429, 430, 431, 432/1, 432/2, 432/3, 433, 434, 435, 
436, 437, 438, 439, 440, 441, 442, 446, 447, 448, 449, 450, 451

Flur 11 Nrn.
158/1, 159/1, 160/1, 315, 316, 317, 318, 319, 320, 321, 322, 323, 324, 325, 
326, 327, 328, 329, 330, 331, 332, 333, 334, 335, 338, 339, 340, 341, 343, 344, 
345, 346, 347, 348, 349, 350, 351, 352, 353, 354, 355, 356, 357, 358, 359, 360, 
361, 362, 363, 364, 365, 366, 367, 368, 369, 370, 371, 372, 373, 374, 375, 376, 
377, 400, 401, 402, 403, 404, 405, 406

Flur 13 Nrn.
21/1, 29, 30, 31, 35, 36, 37, 65, 66, 67, 68, 69, 70/1, 70/2, 71/1, 71/2, 79, 80, 
81, 84, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 97, 98/2, 99/2, 102/2, 103/1, 
103/2, 104/1, 104/2, 105, 106/1, 106/2, 107/1, 107/2, 108/1, 108/2, 109/1, 
109/2, 110/1, 110/2, 111/1, 111/2, 112/1, 112/2, 113, 114, 115, 116, 117, 
118, 119, 120, 148, 150, 151, 154, 155, 156, 157, 195/1, 195/4, 196, 197, 198, 
199, 200, 201, 203, 204, 205, 206, 207, 208, 210, 211/1, 215, 216, 217, 218, 
219, 220, 222, 223, 224, 225, 226, 227, 228, 230, 232, 233, 234, 235, 236, 237, 
238, 239, 240, 241, 242, 243, 244, 245, 249, 250, 252/2, 252/3

Flur 14 Nrn.
59. 68, 69, 70, 71, 72, 73, 91/3, 109, 118/1, 118/2, 119, 120, 121/1, 121/2, 
122, 123, 125, 126, 127, 188, 189, 190, 191, 192/1, 202, 230, 231
Flur 16 Nrn.
16/1, 17, 18, 19, 67, 100, 104, 107, 108, 109, 110, 113, 117, 204, 206, 207, 
209, 210, 211, 218, 219, 220/1, 220/2, 221/1, 221/2, 222, 240/2, 240/4, 
240/5, 241/1, 241/2, 242/2, 242/3, 242/4, 242/5, 243, 245/2, 260/2, 261/2, 
261/4, 262/1, 262/2, 262/3, 263/2, 264/2, 266/2, 267/2, 281, 282, 283/1, 
290, 291, 292, 293/2, 293/4, 294, 296/2, 296/3, 296/4, 297/1, 297/2, 298, 
299
Flur 18 Nrn.

40/25, 40/26
Flur 19 Nrn.
42/1, 42/2, 43  

II. Entschädigung
Eine Entschädigung zum Ausgleich vorübergehender Nachteile wird für die be-
anspruchten Grundstücksflächen nach den Vorschriften des § 36 Abs. 1 Satz 
2 und 3 FlurbG nur dann gewährt, wenn sie zum Ausgleich besonderer Härten 
dient.

III. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung vom 19.03.1991 
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(BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 20.10.2015 
(BGBl. I S. 1722), wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen ihn 
keine aufschiebende Wirkung haben.

IV. Hinweise
Die Karte sowie dieses Anordnung mit Gründen liegt ab sofort bei dem Vorsit-
zenden des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft, Herrn Erwin Kessel, Im 
Acker 7, 53505 Berg-Freisheim sowie beim Dienstleistungszentrum Ländlicher 
Raum Westerwald-Osteifel - Außenstelle Mayen, Bannerberg 4, 56727 Mayen 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.
Zudem steht diese Anordnung mit Gründen und die Karte im Internet unter 
www.landentwicklung.rlp.de zur Verfügung. (Bodenordnungsverfahren -> Berg 
in die Suchmaske eingeben -> Verfahrensnamen anklicken -> Punkt 4 (Be-
kanntmachungen) und Punkt 5 (Karten)).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats ab dem ersten Tag der 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem 
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
Westerwald-Osteifel – Außenstelle Mayen
Bannerberg 4
56727 Mayen
oder
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
Westerwald-Osteifel
Bahnhofstraße 32
56410 Montabaur
oder wahlweise bei der
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion,
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier
einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Widerspruchsfrist nur ge-
wahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der Frist bei einer der oben 
genannten Behörden eingegangen ist.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem 
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Si-
gnatur nach der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 23. Juli 2014 über elektronische Identifizierung und Ver-
trauensdienste für elektronische Transaktionen im Binnenmarkt und zur Auf-
hebung der Richtlinie 1999/93/EG (ABl. L 257 vom 28.8.2014, S. 73) in der 
jeweils geltenden Fassung zu versehen.
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Wasser- und Bodenverband Ersdorf
Der Verbandsvorsteher

WBV Ersdorf, Oberdorfstr. 32, 53340 Meckenheim

Einladung

zu einer Sitzung der Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbandes 
Ersdorf für Montag, den 08. Oktober 2018 ab 18:00 Uhr in die Gaststätte

„Ohm Hein“ Ahrstr. 16, 53340 Meckenheim-Altendorf.

Zu der erwähnten Sitzung des Verbandes lade ich hiermit alle Verbandsmitglie-
der ein.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 der Satzung des Verbandes die 
Verbandsversammlung beschlussfähig ist, wenn mindestens die Hälfte der Mit-
glieder anwesend sind.
Ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschienen ist die Versammlung beschluss-
fähig, wenn bei der Ladung mitgeteilt worden ist, dass ohne Rücksicht auf die 
Anzahl der Erschienen beschlossen wird. Von dieser Regelung mache ich hier-
mit Gebrauch.

Tagesordnungspunkte:
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Vorstellung der Satzungsänderung
 3. Beschluss der Satzungsänderung
 4.  Vorstellung und Erörterung der geplanten Frost Beregnung in Ersdorf 

und Altendorf
 5.  Beschlussfassung Frost Beregnung  
 6.  sonstige Drainungs- und Beregnungsangelegenheiten 
 7.  Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Meckenheim, 05.09.2018

Guido Brünagel
Verbandsvorsteher des

Wasser- und Bodenverbandes Ersdorf

Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei dem DLR sind 
besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet auf der 
Seite www.dlr.rlp.de unter Elektronische Kommunikation ausgeführt sind.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei der ADD sind 
besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet auf der 
Seite www.add.rlp.de/Elektronische-Kommunikation/ ausgeführt sind.

Im Auftrag
gez. Christoph Platen
Vermessungsdirektor
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Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle	Sitzungen	finden,	soweit	nicht	anders	vermerkt,	um	18.00	Uhr	 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

DI 09.10.2018   Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und 
Verkehr

MI 10.10.2018  Ausschuss für Schule, Bildung und Sport
MO 29.10.2018  18.00 Rat, Ratssaal, Himmeroder Hof 
   Himmeroder Wall 6, Rheinbach
DI 30.10.2018  Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.
Auch sind diese auf der Internetseite der Stadt Rheinbach einzusehen und ausdruckbar:

www.rheinbach.de – Startseite - Bürgerinformationsportal

Haussammlung der Freiwilligen Feuerwehr  
für den St. Martinszug 2018

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!
Auch in diesem Jahr zieht wieder der Sankt Martinszug 2018 in Rheinbach

am Montag, den 12. November 2018,

durch unsere schöne Innenstadt.
Zum Abschluss des St. Martinszuges werden die Kinder traditionell kostenlos 
einen Martinswecken erhalten.
Aber nicht nur hierfür, sondern auch für die musikalische Begleitung des Mar-
tinszuges muss Geld aufgewendet werden. Um diesen Brauch aufrecht zu erhal-
ten, benötigen wir Ihre Unterstützung! Aus diesem Grunde werden die Feuer-
wehrkameradinnen und –kameraden wieder eine Haussammlung vom 01.10. – 
12.11.2017 durchführen. Die Sammlerinnen und Sammler sind im Besitz einer 
Bestätigung der Freiwilligen Feuerwehr.
Die Anwohner des St. Martinszugweges werden gebeten, in den Fenstern ihrer 
Häuser bunte Lichter aufzustellen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rheinbach
Löschzug I - Thomas Gundlach

Löschzugführer LZ1

Sonstige Mitteilungen
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Sich engagieren macht Freude! 

„Gutes tun in Rheinbach“ hat einen Na-
men: Freiwilligenzentrum Blickwechsel. 
Seit mehr als vier Jahren hilft das Zent-
rum, Einzelpersonen ein Ehrenamt zu fin-
den und unterstützt dabei Organisationen im Rheinbacher Stadtgebiet bei der 
Suche nach Freiwilligen. 
Die Bandbreite der Möglichkeiten ist groß. Einrichtungen der Kinder- und Ju-
gendhilfe gehören ebenso dazu wie Senioren- und Sozialeinrichtungen. In Ein-
zelfällen vermittelt das Beratungsteam auch Ehrenamtliche an hilfesuchende 
Einzelpersonen. Interessierte können unter mehr als 40 Einsatzmöglichkeiten 
wählen. Da ist sicher für jede/n etwas dabei! 
An die 80 Personen haben sich in den vergangenen Jahren beraten lassen und 
viele von ihnen konnten erfolgreich vermittelt werden. Engagement macht Freu-
de! Ob Sie in einer kleinen Kindergruppe vorlesen, einem Menschen im Alten-
heim Gehör schenken, einen gemeinnützigen Verein bei der Büroarbeit unter-
stützen oder sich um ein Tier im Tierheim kümmern: Beide Seiten haben etwas 
davon. Und manchmal genügt schon eine Stunde pro Woche!
Im Nachgang zur bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen Engagements 
planen wir 

am Samstag, den 13. Oktober von 10-13 Uhr

einen Infotisch an der Hauptstraße/Ecke Weiherstraße. 
Dort stellen wir unsere Arbeit vor. Schauen Sie vorbei. Informieren Sie sich un-
verbindlich und finden Sie unter den vielen Angeboten auch „Ihr“ Engagement. 
Wer nicht vorbeikommen kann, aber an einem ehrenamtlichen Engagement in-
teressiert ist, kann sich dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 15 
bis 17 Uhr im Himmeroder Hof in Rheinbach beraten lassen.

Weitere Informationen  gibt es unter  
www.blickwechsel-rheinbach.de.

Werbung bringt Erfolg –
Annoncieren Sie kostengünstig

und erfolgreich!

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Celine Wirtz, Elke Roehder, Telefon 02226 917-111

E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Augen�auf�beim�Häuserkauf�!
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel.�022�26�/

89�888�50
www.dentzer.de

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19
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13. Oberdreeser Herbstmarkt - „Anno dazumal“  
am 6. und 7. Oktober 2018 auf dem Dorfplatz

Am Samstag, 06.10.2018, um 14:00 Uhr, wird der 13. Oberdreeser Herbstmarkt 
durch Herrn Bürgermeister Stefan Raetz, den Vorsitzenden des Ortsausschusses 
Peter Eich und sowie durch den Ortsvorsteher Kurt Brozio mit den Vertretern des 
diesjährigen Hauptsponsors, der Raiffeisenbank  Rheinbach Voreifel eG eröffnet. Es 
spielen dazu die Vischeltaler Blasmusikanten. Um 16:00 Uhr startet die Ballonflug-
aktion der Karnevalsgesellschaft Oberdrees für alle anwesenden Kinder. Hier warten 
tolle Preise. Ab 19:00 Uhr beginnt das Open-Air-Konzert der Band „Herzschlag“ auf 
der Bühne des Marktplatzes.
Am Sonntag findet um 9:30 Uhr die Ökumenische Erntedankmesse auf dem Markt-
platz mit den Kindern der KiTa-Oberdrees statt. Um 11:00 Uhr eröffnet der zweite 
Markttag. 
Um 13:00 Uhr treffen die Traktorfreunde aus Rheinbach ein. Von 14:00 – 16:00 
Uhr erwartet die Kinder Pony-Reiten und die Tomburg Winds geben ab 13:00 Uhr 
ein Platzkonzert. Von 15:00 – 17:00 Uhr treten die Original Eifeler Alphornissen auf 
und die „Dreeser Kerle“ zeigen ihr Können. Im Anschluss gibt es  bis 20:00 Uhr den 
Tanz auf der Tenne mit DJ Höcki.

Aus den Vereinen



Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung

Schweißfachbetrieb nach EN 1090-2
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Herbstferienprogramm des  
Eifel- und Heimatverein Rheinbach e.V.

Montag, 22. Oktober bis Freitag 26. Oktober – Kinderwaldwoche „Raus ins 
Glück“
Für Kinder ab 6 Jahren
Das Leben findet draußen statt – deswegen: Raus ins Glück! Der Wald hält viele 
Überraschungen bereit, die es zu entdecken gilt. Wir werden viel mit Naturma-
terialien basteln, schnitzen, Hütten bauen, Tiere beobachten und viele Spiele 
machen. Bist du bereit? Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Zeit:  9:30 -14:30 Uhr
Treffpunkt: Eifelhaus, Neukirchener Weg 11 in Rheinbach
  Bitte am Waldfriedhof parken
Kosten:  55,- € für Mitglieder, 65,- € für Gäste
Mitbringen: Rucksackverpflegung, wetterfeste Kleidung, feste Schuhe
Leitung: Astrid Mittelstaedt und Amélie Wüst
Anmeldung: barbara.wuest@t-online.de

Samstag, 27.10 bis Sonntag, 28.10. – Halloween-Erlebnisnacht mit Über-
nachtung
Für Jugendliche ab 12 Jahren
Eine Gemeinschaftsaktion der Ortsgruppen Nideggen und Rheinbach. Spannung, 
Abenteuer und ein Hauch von Gefahr! – Das kannst Du dieses Jahr an Halloween 
erleben. Du wirst alleine oder zu zweit im dunklen Wald mit Knicklichtern unter-
wegs sein. Dort erwarten Dich unter anderem Hexen, Vampire und Werwölfe mit 
spannenden Spielstationen. Traust Du Dich? Anschließend feiern wir zusammen 
eine Halloween-Party im Eifelhaus. Da gibt es dann bestimmt auch „Süßes oder 
Saures“ und jede Menge Spaß. Anschließend übernachtest Du im Eifelhaus. Im 
Morgengrauen kannst Du Dich mit einem Frühstück wieder stärken. Natürlich 
solltest Du passend kostümiert sein.  Das beste Kostüm bekommt einen gruseli-
gen Preis. Willst Du dabei sein? Begrenzte Teilnehmerzahl! Verbindliche Anmel-
dung bis 19.Oktober! Weitere Informationen erfolgen nach Anmeldung!
Zeit:    Sa. 17:00 Uhr - So. 10:00 Uhr
Ort:  Eifelhaus Rheinbach, Neukirchener Weg 11 in Rheinbach
Kosten:  15,- € für Mitglieder, 20,- € für Gäste
Mitbringen: Schlafsack, Luftmatratze o. ä.
Leistungen: Abendessen, Frühstück, Programm
Leitung: Stefan Lüger und Gruselteam
Anmeldung: stefan-lueger@web.de

Ingeborg Mikloss
Pressewartin

Eifel- und Heimatverein Rheinbach e.V.



Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de
Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
- werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- mittwochs 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage 24. und 31. Dezember,
Rosenmontag  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste
Gas
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser
Wasserwerk Rheinbach                                                             02226 917-200

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.

Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de
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Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de
Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
- werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- mittwochs 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage 24. und 31. Dezember,
Rosenmontag  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste
Gas
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser
Wasserwerk Rheinbach                                                             02226 917-200



Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und 
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).
www.22833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe
Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3
Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29
Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73
Gemeinschaftskrankenhaus  Bonn: 
Haus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40 0228 508-0
Haus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6 0228 506-0
Gesundheitszentrum St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54  0228 701-0
GFO Kliniken: 
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1
Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37
Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15
Johanniter-Krankenhaus 0228 543-0
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5
LVR-Klinik Bonn 0228 5511
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20
Malteser Krankenhaus Seliger Gerhard Bonn/Rhein-Sieg 0228 6481-0
53123 Bonn, Von-Hompesch-Straße 1
Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25
Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 - 6
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Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und 
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).
www.22833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe
Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3
Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29
Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73
Gemeinschaftskrankenhaus  Bonn: 
Haus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40 0228 508-0
Haus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6 0228 506-0
Gesundheitszentrum St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54  0228 701-0
GFO Kliniken: 
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1
Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37
Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15
Johanniter-Krankenhaus 0228 543-0
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5
LVR-Klinik Bonn 0228 5511
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20
Malteser Krankenhaus Seliger Gerhard Bonn/Rhein-Sieg 0228 6481-0
53123 Bonn, Von-Hompesch-Straße 1
Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25
Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 - 6



Adressen und Termine
Stadt • Behörden

Sprechstunde beim Bürgermeister
am 17.10.2018 von 15:00 – 17:00 Uhr Bürger- / Kindersprechstunde in
Zimmer E 01 des Rathauses. Anmeldung erbeten bei Frau Elke Roehder: 
02226 917-101, elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter 02226
917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache.  
www.gleichstellungsbeauftragte-rheinbach.de

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.
Rentenberatung Stadt Rheinbach Aufnahme von Rentenanträgen, Konto klä-
rungen und Hilfestellungen. Donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204 
des Rathauses. Terminabsprachen freitags von 8:00 – 12:00 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-137.

Glasmuseum Rheinbach
Himmeroder Wall, Telefon 02226 2343
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Wall 6
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen

Streitschlichtung
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei
Herrn Werner Betmann, Telefon 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk I – Kernstadt, 
Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenhoven, Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 (Schiedsamtsbezirk II – 
Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, 
Todenfeld, Wormersdorf)

Gründer- und Technologiezentrum
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer  
Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.

Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländeramt, Elterngeld, Ver-
sorgungsamt u.v.m.. Öffnungszeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 
Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

Sprech-, Sprach-, Stimm-
und Schlucktherapie
für Menschen aller

Altersklassen

Privat und alle Kassen - Hausbesuche

Marie-Curie-Straße 22
53359 Rheinbach

Tel.: 02226 - 900 33 77

Gemeinschaftspraxis für
Logopädie

Pia Ohm & Annika Kürschner
O.K.

LOGOPÄDIE

Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht

Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service
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Adressen und Termine
Stadt • Behörden

Sprechstunde beim Bürgermeister
am 17.10.2018 von 15:00 – 17:00 Uhr Bürger- / Kindersprechstunde in
Zimmer E 01 des Rathauses. Anmeldung erbeten bei Frau Elke Roehder: 
02226 917-101, elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter 02226
917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache.  
www.gleichstellungsbeauftragte-rheinbach.de

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.
Rentenberatung Stadt Rheinbach Aufnahme von Rentenanträgen, Konto klä-
rungen und Hilfestellungen. Donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204 
des Rathauses. Terminabsprachen freitags von 8:00 – 12:00 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-137.

Glasmuseum Rheinbach
Himmeroder Wall, Telefon 02226 2343
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Wall 6
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen

Streitschlichtung
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei
Herrn Werner Betmann, Telefon 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk I – Kernstadt, 
Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenhoven, Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 (Schiedsamtsbezirk II – 
Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, 
Todenfeld, Wormersdorf)

Gründer- und Technologiezentrum
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer  
Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.

Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländeramt, Elterngeld, Ver-
sorgungsamt u.v.m.. Öffnungszeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 
Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340



Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660

Ferienangebote
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Jugendamt
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600

Jugendpflege
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)

Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten,  
Familienzentrum möglich.

Tagesmüttervermittlung
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Barbara Michalke)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
AGUS
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein,
Telefon 022511 147237, E-Mail: klein.henning@web.de

ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000

Arbeiterwohlfahrt 
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de

Diakonisches Werk
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 02226 5376

Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand Henrich
Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50
53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen
Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung
Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 
www.dach-und-wand-henrich.de

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 

Lambertweg 7, 53359 Rheinbach, Tel. 02226-915253

Neuhöfer Consulting GmbH

www.neuhoefer-consulting.com

Löhne und Gehälter
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Wir buchen Ihre Belege
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Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660

Ferienangebote
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Jugendamt
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600

Jugendpflege
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)

Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten,  
Familienzentrum möglich.

Tagesmüttervermittlung
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Barbara Michalke)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
AGUS
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein,
Telefon 022511 147237, E-Mail: klein.henning@web.de

ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000

Arbeiterwohlfahrt 
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de

Diakonisches Werk
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 02226 5376



Eine-Welt-Laden
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr,  
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Trennungs- 
und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. 
Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 02224 
10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof,  
Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr und Do 15:00 – 17:00 Uhr,  
helfen@blickwechsel-rheinbach.de, www.blickwechsel-rheinbach.de
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben
Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen) 
Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15
Annahme/Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:30 Uhr
KoKoBe
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach.
Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager
Des Georgsrings e.V. Rheinbach, Keramikerstraße 15. Öffnungszeiten freitags 
14:00 – 18:00 Uhr. Infos: Telefon 02226 168448, E-Mail moebel@georgsring.de
Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 oder 
E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach

®

0 22 26 808 97 95
Ihr 24 Std. Notdienst:

Abfluss- / Rohrreinigung | Kanal-TV-Inspektion 
Dichtheits-/Funktionsprüfung | Sanierung | Rohrverlaufsortung

www.rohrkummer.de
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Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337

Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Keramikerstraße 15, Registrierung erforderlich.
Kontakt: Telefon 0152 34703065

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.

Sozialpsychatrisches Zentrum (SPZ) 
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abteilung 
Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit spezieller 
Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familienhilfe 
„Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und eine 
Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffenen. Alle 
Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, Angehörige 
und vermittelnde Dienste. 
Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-
Kolping-Straße 5, Meckenheim

Sozialdienst kath. Frauen
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Meckenheim. 
Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. 
Sprechstunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Rheinbach. Telefon 02226 2623

Suchtkrankenhilfe der Caritas
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Weißer Ring
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006 
örtlich: 0151 55164758

Wehrdienstberatung
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) 
von 8:30 – 14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 
0800 9800880, kbbBonn@bundeswehr.org
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Büchereien
Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4
montags / dienstags 9:00 – 18:00 Uhr
donnerstags / freitags 14:30 – 18:00 Uhr
samstags 9:00 – 13:00 Uhr
Telefon 02226 3682
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim
Dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr 
Kath. Öffentliche Bücherei Neukirchen
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf
sonntags 11:00 – 1:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek
mit Fachpersonal 
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr
www.bib.h.brs.de

Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun in Rheinbach!
Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de

Wir begleiten Sie gerne

02226 - 911 4994

Hauptstraße 6    
53359 Rheinbach

info@bestattungen-kirfel-ernesti.de    www.bestattungen-kirfel-ernesti.de
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53359 Rheinbach · Keramikerstraße 61
Telefon 0 22 26 / 157 57 20
53340 Meckenheim · Neuer Markt 23
Telefon 0 22 25 /70 77 600
53129 Bonn-Kessenich · Hausdorffstr. 183
Telefon 02 28 / 368 156 96

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel: 0 22 26/157 57 20

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel: 0 22 26/157 57 20

53340 Meckenheim
Neuer Markt 23
Tel: 0 22 25/70 77 600

53129 Bonn-Kessenich
Hausdorffstraße 183
Tel: 0228/368 156 96

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

Hörakustik Mustermann
Musterstr. 21
12345 Musterstadt
Tel.: 01234/567890
www.mustermann.de

NATUR ALS 
VORBILD.

Das kleinste SilkTM Im-Ohr-Hörgerät mit  
natürlichstem Klang - 3, 2, 1 - fertig! 

Ready-to-wear Silk

Die neuen Signia Silk Hörgeräte sind 20 % kleiner als der bereits 
winzige Vorgänger und damit von außen praktisch unsichtbar. 
Durch die innovativen Silikon Click Sleeves können sie sofort 
getragen werden. Die neue Nx-Technologie ermöglicht ein 
äußerst natürliches Hörerlebnis. Das natürliche Hören wird 
dabei nachgebildet – im Fokus steht, was wichtig ist, wie z.B. 
der Gesprächspartner. Unerwünschte Hintergrundgeräusche 
dagegen werden einfach ausgeblendet. Dank der TwinPhone-
Funktion ist  eine Übertragung von Telefongesprächen in beide 
Ohren möglich. Das neue Silk ist auch als CROS Silk verfügbar 
und damit die weltweit einzige CROS CIC-Lösung für Menschen 
mit einseitig nicht versorgbarem Hörverlust.

Testen Sie die nahezu  
unsichtbare Innovation  
von Signia.

Neugierig? 
Besuchen Sie uns einfach oder vereinbaren Sie 
telefonisch einen Termin für einen Gratis-Hörtest. 
Tragen Sie die Signia Hörgeräte in Ihrem Alltag 
Probe – kostenlos und unverbindlich.  
Wir freuen uns auf Sie!

SIV_ANZ-Handel_A5_SilkNx.indd   1 17.05.2018   10:53:08
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Müllabfuhrtermine

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe (02241 
306-444) abgefahren.

Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, 
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs- 
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. 
Benutzen Sie hierfür die Rückgabe möglichkeiten 
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG.

Schadstoff-Mobil 
Dienstag 16.10.2018 
11:00 –13:00 Uhr in Queckenberg
Stuppenkreuz (Vorplatz Madbachhalle)
14:30 –17:00 Uhr in Rheinbach
Himmeroder Wall/Prümer Wall 

Standorte Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bahnhof - (gegenüber)
•  Wormersdorf – Dorfplatz

Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Am Bahnhof ; Am Grindel; An der 
Alten Molkerei (REWE-Markt); An der Glas-
fachschule (gegenüber Jugendwohnheim; Me-
ckenheimer Straße (HIT-Markt); Neugarten-
straße; Schubertstraße (Parkplatz); Schützen-
straße; Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße; Merzbacher Straße
Niederdrees:  Niederdreeser Straße
Oberdrees:  Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg:  Alte Höhle
Ramershoven:   Peppenhovener Straße/ 

Mehrzweckhalle
Todenfeld:  Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf:   Tomberger Straße/Dorfplatz 

und Weidengraben
www.rsag.de

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.
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Fahrdienste

Arbeiter-Samariter-Bund
Herr Fabrice Baltes, Telefon 0800 8877112

Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch Hausnotruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäftsstelle 
informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim
E-Mail cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH
Telefon 02226 85270, Gerbergasse 1 – 3, 53359 Rheinbach
E-Mail erwin.schneider@malteser.org

Pflegedienst Wentland
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

Industriestraße 37
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
info@innovation-raum.deTermine nur nach Vereinbarung!

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
I N S E K T E N S C H U T Z

P O L S T E R E I

Ihre Ansprechpartnerin: Celine Wirtz, Elke Roehder, Telefon 02226 917-111  
sowie kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de 

Redaktionsschluss ist immer der 10. des Vormonats.
Ihr Redaktionsteam

Sie haben Interesse an einer Werbeanzeige im 
Amtlichen Mitteilungsblatt „kultur & gewerbe“?

Hier die Anzeigenpreise und zusätzliche Farbkosten inkl. 19% MwSt.:

 
 

Sie haben Interesse an einer Werbeanzeige  
im Amtlichen Mitteilungsblatt 

„kultur & gewerbe“? 
 
 
Hier die Anzeigenpreise und zusätzliche Farbkosten inkl. 19 % MWSt.: 
 

 
 
Für Informationen und Rückfragen stehen wir gerne telefonisch zur 
Verfügung unter 02226 917-111 oder 917-114 sowie  
unter kultur&gewerbe@stadt-rheinbach.de  
 
 

Ihr Redaktionsteam 
 

Seitengröße Anzeigenpreise 
Ganze Seite 200,00 € 
Halbe Seite 100,00 € 
Viertel Seite 50,00 € 
Drittel Seite 67,00 € 

Zweidrittel Seite 134,00 € 
Dreiviertel Seite 150,00 € 

  

Innenseite 227,00 € 
Außenseite 294,00 € 

  

4-farbig 
zzgl. zum Seitenpreis pauschal 20,00 € 
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Fahrdienste

Arbeiter-Samariter-Bund
Herr Fabrice Baltes, Telefon 0800 8877112

Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch Hausnotruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäftsstelle 
informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim
E-Mail cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH
Telefon 02226 85270, Gerbergasse 1 – 3, 53359 Rheinbach
E-Mail erwin.schneider@malteser.org

Pflegedienst Wentland
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de



Seniorennachmittage

Kernstadt

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen. Frau Althausen, Telefon 
02226 10697

Flerzheim

02.10., 16.10. und 30.10.2018, 14:00 Uhr, Swistbach 6
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Oberdrees

jeden 2. Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal Oberdrees

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Rheinbach 
Wormersdorf

jeden 2. Montag im Monat, von 14:00 – 18:00 Uhr im Pfarr- und Begeg-
nungszentrum Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Wormersdorf

Jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a

Rheinbach 

Eine prima Idee!  Jugendliche helfen – SeniorInnen wird geholfen.

Auskunft erteilt Frau Sabine Mertes, Tel. 02226/8355330(AB),
E-Mail:  info@rheinbacher-seniorenforum.de 

Da viele unserer jungen Helfer nicht mehr zur 
Verfügung stehen, bitten wir Jugendliche im 

Alter von 14 bis 20 Jahren, die älteren Mit- 
bürgern gegen ein kleines Taschengeld in Haus 

und Garten, bei Einkäufen oder bei der Bedienung 
des Computers helfen möchten, sich bei uns zu melden. 

Parkett Laminat Kork•Designboden• •
www. .deBodendesign-Weichert

Ausstellungsraum: Vor dem Dreeser Tor 3

Staubfreie Parkett-
und

Treppensanierung

Telefon: 0 22 26 / 89 26 111
E-Mail: info@bodendesign-weichert.de

Martinstraße 12 · 53359 Rheinbach

  Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075  Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075

Garten

Tier

Haus

Freizeit

Bekleidung

Reitsport

www.raiffeisenservice.de

              LASSEN SIE DENHERBSTZAUBER           BLÜHEN!
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Seniorennachmittage

Kernstadt

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen. Frau Althausen, Telefon 
02226 10697

Flerzheim

02.10., 16.10. und 30.10.2018, 14:00 Uhr, Swistbach 6
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Oberdrees

jeden 2. Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal Oberdrees

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Rheinbach 
Wormersdorf

jeden 2. Montag im Monat, von 14:00 – 18:00 Uhr im Pfarr- und Begeg-
nungszentrum Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Wormersdorf

Jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a

Rheinbach 

Eine prima Idee!  Jugendliche helfen – SeniorInnen wird geholfen.

Auskunft erteilt Frau Sabine Mertes, Tel. 02226/8355330(AB),
E-Mail:  info@rheinbacher-seniorenforum.de 

Da viele unserer jungen Helfer nicht mehr zur 
Verfügung stehen, bitten wir Jugendliche im 

Alter von 14 bis 20 Jahren, die älteren Mit- 
bürgern gegen ein kleines Taschengeld in Haus 

und Garten, bei Einkäufen oder bei der Bedienung 
des Computers helfen möchten, sich bei uns zu melden. 



Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Französischer Literaturkreis:
Findet jeweils montags, ab dem 02.10. - 04.12. von 10:00 Uhr – 11:30 Uhr 
im Himmeroder Hof statt. Die Leitung hat Frau Raude-Kletschkus, Telefon 
02226 10888. Der Eigenbeitrag wird durch sie festgestellt. Weitere Teilneh-
mer sind herzlich willkommen.
2. Seniorensport 
• Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 - 17:00 Uhr,
 Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.
• Wassergymnastik: jeweils freitags  von 08:00 - 08:45 und 
 von 08.45 bis 09.30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.
• Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 bis 11:00 Uhr,
 Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).
• Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein,
 Telefon 02226 3326.
3. Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen bei:
Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim,
Telefon 02255 8520 
4. Zu unserer weihnachtlichen Fahrt starten wir am Mittwoch, den 28. 
November 2018. Wir fahren in die Weihnachtsstadt Valkenburg/Nie-
derlande und lassen uns  dort zunächst von den großen, märchenhaften 
Sandskulpturen im Winter Wonderland faszinieren. Danach besuchen Sie 
den stimmungsvollen und warmen Weihnachtsmarkt in den Gängen der 
Fluweelengrotte entlang an den kunstvollen Wandmalereien, Skulpturen 
und der einzigartigen Kapelle, die in diesem ehemaligen Sandsteinabbau in 
den vergangenen Jahrhunderten entstanden sind. Es bleibt genügend freie 
Zeit, um sich auch im Ort umzusehen und etwas zu essen. Zum Abschluss 
zieht am frühen Abend die jährliche Weihnachtsparade mit beleuchteten 
Wagen durch das Zentrum des Ortes.
Abfahrt: 13:15 Uhr - Gymnasium
 13:20 Uhr - Kreisel Schubertstr./ Münstereifeler Straße
 13:25 Uhr - Kriegerstraße
Rückkunft: etwa 21:15 Uhr
Kosten: 31€ (Fahrt, 2x Eintritt) Bitte passend im Bus bezahlen!
Anmeldung:  Mo., 22.10. und Di., 23.10., jeweils von 8:30 Uhr bis 9:30 Uhr
 bei Weingartz, Tel: 02226 913616 (max. 3 Personen)
Angemeldete Teilnehmer, die die Fahrt dann doch absagen müssen, sorgen 
bitte entweder für Ersatz (evtl. von der Warteliste) oder zahlen 10€ an die 
Kasse der Altenhilfe,
Konto: Raiffeisenbank, DE 28 3706 6927 0019 5010 19

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz

Bergstraße 21 • 53359 Rheinbach
Telefon 02226 16274 • E-Mail: fred.bongartz@t-online.de

über 1.000 Digitalisierungen in 2016 

über 1.000 Digitalisierungen in 2016 

 

 

 

EXPERTENRAT: Digitalisierungen    

Vor dem Dreeser Tor 8-10 * Rheinbach * Tel. 02226-13572  * info@foto-eich.de  

 

 
 

 

 

Es gibt viele schöne 
Erinnerungen: Familien-  
feiern und andere Ereig- 

 

 

Retten Sie Ihre Erinnerungen 
nisse. Sie lagern in irgend-  
welchen Schränken auf Dia, 
Super- oder Normal8-
Filmen, Videokassetten 
oder auf Papierbildern. 
Diese können durch die 
Lagerung unwiederbring-  
lich zerstört werden. Lassen 
Sie frühzeitig Ihre 
Erinnerungen bereits ab 
0,39€ digitalisieren. Auf CD 
oder DVD kann man in      
 

hoher Qualität kostengünstig 
Erinnerungen vor dem 
Verfall bewahren. Diskret 
und professionell digital- 
isieren wir Ihre Erinnerungen 
im eigenen Labor in Top-
Qualität. Für den Zeitraum 
vom 01.10. – 31.10.2018 
erhalten Sie 20% auf 
Digitalisierungen. Sprechen 
Sie uns auf unseren Hol- 
und Bringservice an.  

                          WWW.FOTO-EICH.DE 

  

 

 

EXPERTENRAT:  Herbsttrend 2018  

 

Martinstr. 2a 
53359 Rheinbach  

Tel. 02226-911 55 35 
E-Mail: info@gabi-moden.de 

www.gabi-moden.de  

                                Karomuster  

 

 

 

Was früher altbacken war 
ist in diesem Mode-
Winter ein echter Trend.  
  

       

Blazer sind jetzt nicht mehr 
grau, sondern bunt in allen 
Farben. Ob kleine oder große 
Karos, dieser Trend 
begeistert in dieser Saison 
mit vielen Facetten.   
Trauen Sie sich einfach!   Mit 
Karomuster machen Sie 
jedes Outfit sofort stylisher.          
Gerne berate ich Sie bei der 
Kombination! 

Karomuster sind diesen 
Herbst / Winter gefragt wie 
nie. Besonders schön lassen 
sie sich sogar in der 
Übergangszeit kombinieren. 
Das Blumenkleid, das diesen 
Sommer so im Trend lag, 
kann nun auch den Herbst 
über getragen werden. 
Kombiniert mit einem 
karierten Blazer liegen Sie 
voll im Trend.  
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Französischer Literaturkreis:
Findet jeweils montags, ab dem 02.10. - 04.12. von 10:00 Uhr – 11:30 Uhr 
im Himmeroder Hof statt. Die Leitung hat Frau Raude-Kletschkus, Telefon 
02226 10888. Der Eigenbeitrag wird durch sie festgestellt. Weitere Teilneh-
mer sind herzlich willkommen.
2. Seniorensport 
• Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 - 17:00 Uhr,
 Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.
• Wassergymnastik: jeweils freitags  von 08:00 - 08:45 und 
 von 08.45 bis 09.30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.
• Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 bis 11:00 Uhr,
 Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).
• Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein,
 Telefon 02226 3326.
3. Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen bei:
Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim,
Telefon 02255 8520 
4. Zu unserer weihnachtlichen Fahrt starten wir am Mittwoch, den 28. 
November 2018. Wir fahren in die Weihnachtsstadt Valkenburg/Nie-
derlande und lassen uns  dort zunächst von den großen, märchenhaften 
Sandskulpturen im Winter Wonderland faszinieren. Danach besuchen Sie 
den stimmungsvollen und warmen Weihnachtsmarkt in den Gängen der 
Fluweelengrotte entlang an den kunstvollen Wandmalereien, Skulpturen 
und der einzigartigen Kapelle, die in diesem ehemaligen Sandsteinabbau in 
den vergangenen Jahrhunderten entstanden sind. Es bleibt genügend freie 
Zeit, um sich auch im Ort umzusehen und etwas zu essen. Zum Abschluss 
zieht am frühen Abend die jährliche Weihnachtsparade mit beleuchteten 
Wagen durch das Zentrum des Ortes.
Abfahrt: 13:15 Uhr - Gymnasium
 13:20 Uhr - Kreisel Schubertstr./ Münstereifeler Straße
 13:25 Uhr - Kriegerstraße
Rückkunft: etwa 21:15 Uhr
Kosten: 31€ (Fahrt, 2x Eintritt) Bitte passend im Bus bezahlen!
Anmeldung:  Mo., 22.10. und Di., 23.10., jeweils von 8:30 Uhr bis 9:30 Uhr
 bei Weingartz, Tel: 02226 913616 (max. 3 Personen)
Angemeldete Teilnehmer, die die Fahrt dann doch absagen müssen, sorgen 
bitte entweder für Ersatz (evtl. von der Warteliste) oder zahlen 10€ an die 
Kasse der Altenhilfe,
Konto: Raiffeisenbank, DE 28 3706 6927 0019 5010 19

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz

Bergstraße 21 • 53359 Rheinbach
Telefon 02226 16274 • E-Mail: fred.bongartz@t-online.de



Immer mehr Senioren in Rheinbach nehmen unsere Hilfe in Anspruch. Wer uns dabei un-
terstützen will und kann, ist herzlich willkommen: Als Mitglied unseres Vereins oder durch 
Übernahme kleinerer Aufgaben, z. B. gelegentliche Besuche bei älteren Mitbürgern. Die 
Zeit dafür kann man sich selbst einteilen.

Kontakt:
Rheinbacher Seniorenforum e.V. • Dahlemstraße 13 • 53359 Rheinbach

Telefon 02225 60 87 690
E-Mail info@rheinbacher-seniorenforum.de • www.rheinbacher-seniorenforum.de.

Das Ehrenamt bei den Maltesern 

Schneesturm, Überschwemmungen oder 
Massenkarambolagen, Brand u.a. bedeutet,  
vielen Menschen muss akut geholfen werden. 
Da kommen unsere  Einsatzeinheiten  des 
Katastrophenschutz zum Einsatz. 

Als ehrenamtliche Helfer mit 
Aufgabenschwerpunkt Sanitätswesen und 
Betreuung sind wir immer dann zur Stelle, 
wenn die Kräfte des Rettungsdienstes und der 
Feuerwehr nicht ausreichen, um Schutz und 
Betreuung betroffener Personen zu 
gewährleisten. Wir stellen die Einsatzeinheiten 
KatS im Auftrag des Bundes  und Landes  als 
Teil des ehrenamtlichen Bevölkerungsschutzes  
in Deutschland auf.  

Die Bonner Malteser sind mit zwei 
Einsatzeinheiten (Bonn-Nord und Beuel) fest 
im Katastrophenschutz eingebunden, die 
folgende Aufgabengebiete abdecken: 

 Einsatzleitung/Krisenstab 
 Sanitätsdienst 
 Betreuung und Verpflegung 
 Funk und Technik  

Standorte in Bonn: 
Malteser Hilfsdienst e.V. Bonn 
Friedrich-Wöhler-Straße 4 
53117 Bonn 

Malteser Hilfdienst e.V. Bonn-Beuel 
Siegburger Str. 42 
53229 Bonn 

             Malteser in der Bundestadt Bonn 
             Malteser Beuel 
 
Weitere Möglichkeiten dich ehrenamtlich zu 
engagieren: 

 
Informiere dich über die möglichen Aufgaben, 
den notwendigen Zeitaufwand sowie unsere 
Angebote unter http://www.malteser-
ehrenamt.de/ 
 
Melde dich bei uns! 

Mail: ehrenamt.bonn@malteser.org 
 
Oder komm direkt vorbei! 

Gruppenstunde: 
An beiden Standorten jeden Montag 
von 19:00 bis 21:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste-Hilfe-Kurse
für Führerscheinbewerber,
betriebliche Ersthelfer und Interessierte
Malteser Rettungswache, Boschstr. 5, Rheinbach, von 9.00 - 17.00 Uhr

Samstag, 06.10.2018

Freitag, 12.10.2018

Samstag, 20.10.2018

Anmeldung unter: malteser-kurse.de
Sie möchten gerne eine Inhouse-Schulung 
für Ihre Mitarbeiter, oder haben Interesse 
an weiteren Ausbildungsangeboten?
Kontaktieren Sie uns über:
ausbildung@malteser-rheinbach.de

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

www.bestatter-klein.de / info@bestattungshausrheinbach.de

Am Blümlingspfad 1-3
53359 Rheinbach

Bahnhofstraße 1
53340 Meckenheim

& 02226 / 4747

Rheinbach      Meckenheim     Swisttal
Am Burgweiher 9
53913 Swisttal

l l
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Immer mehr Senioren in Rheinbach nehmen unsere Hilfe in Anspruch. Wer uns dabei un-
terstützen will und kann, ist herzlich willkommen: Als Mitglied unseres Vereins oder durch 
Übernahme kleinerer Aufgaben, z. B. gelegentliche Besuche bei älteren Mitbürgern. Die 
Zeit dafür kann man sich selbst einteilen.

Kontakt:
Rheinbacher Seniorenforum e.V. • Dahlemstraße 13 • 53359 Rheinbach

Telefon 02225 60 87 690
E-Mail info@rheinbacher-seniorenforum.de • www.rheinbacher-seniorenforum.de.
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Herzliche Glückwünsche

Hinweis
Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-110.

Goldene Hochzeit

Eheleute Hildegard und Hans-Josef Trimborn  11.10.2018
  

    

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

Frau Elisabeth Metternich     04.10.2018
Herr Dietrich Görlitzer     07.10.2018
Herr Dr. Hans-Henning von Köller    12.10.2018
Herr Paul Klöckner      15.10.2018
Herr Günter Mahlberg     16.10.2018
Frau Katharina Glasmacher      29.10.2018

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres

Frau Marliese Schmitz     08.10.2018
Herr Erich Grenz      09.10.2018

      
Frau Alice Meyers      30.10.2018

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres

Frau Elisabeth Schönenberg     12.10.2018



§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg 

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
  Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Miet- und  
 Wohnungseigentumsrecht

 Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
 Rechtsanwalt und  
 Fachanwalt für Familienrecht

 Testamentsvollstrecker

 Schwerpunkte:  
 Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
 Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
 Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de

Herzliche Glückwünsche

Hinweis
Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-110.

Goldene Hochzeit

Eheleute Hildegard und Hans-Josef Trimborn  11.10.2018
Eheleute Annegret und Klaus-Jürgen Pogorzelsky  14.10.2018
Eheleute Liliane und Anton Zimmer    25.10.2018

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

Frau Elisabeth Metternich     04.10.2018
Herr Dietrich Görlitzer     07.10.2018
Herr Dr. Hans-Henning von Köller    12.10.2018
Herr Paul Klöckner      15.10.2018
Herr Günter Mahlberg     16.10.2018
Frau Katharina Glasmacher      29.10.2018

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres

Frau Marliese Schmitz     08.10.2018
Herr Erich Grenz      09.10.2018
Herr Wilhelm Hidien      22.10.2018
Frau Alice Meyers      30.10.2018

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres

Frau Elisabeth Schönenberg     12.10.2018



Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016 
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RAMicro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per EMail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Dieselgate und die rechtlichen Folgen
In regelmäßigen Abständen geistern Nachrichten durch die Medien, die davon 
berichten, dass Automobilhersteller in Dieselfahrzeugen Software arbeiten las-
sen, die dafür sorgt, dass Abgaswerte, die den jeweiligen Typenzulassungen 
der Fahrzeuge zugrunde liegen, nicht stetig, meist nur auf einem bestimmten 
Prüfstand, eingehalten werden. Passend dazu werden Luftreinhaltepläne von 
Kommunen durch Verwaltungsgerichte gerügt, Dieselfahrverbote in den Raum 
gestellt. Da verwundert es nicht, dass sich Betroffene Fahrzeugeigentümer fra-
gen, ob die Möglichkeit besteht, das fehlerhafte Fahrzeug zurückzugeben und 
den Kaufpreis zurück zu erhalten. Waren die Gerichte mit der Vergatterung der 
Automobilindustrie zur Kaufpreiserstattung zu Beginn des Dieselskandals noch 
eher zurückhaltend, so zeichnen sich inzwischen Tendenzen pro Verbraucher ab.
Zum einen erkennen Gerichte unter bestimmten Voraussetzungen kaufrechtliche 
Rückabwicklungsansprüche gegen Autohäuser an, wonach diese das jeweili-
ge Auto gegen Rückzahlung des Kaufpreises bei Anrechnung einer Nutzungs-
entschädigung zurücknehmen müssen (vgl. etwa OLG Köln, Beschluss vom 
28.05.2018, Az.: 27 U 13/17).
Zum anderen greifen unter Umständen auch Ansprüche gegen die Hersteller 
selbst. Viele Gerichte gehen inzwischen davon aus, dass die Hersteller von 
Fahrzeugen mit Schummelsoftware durch das Inverkehrbringen der Autos eine 
sittenwidrige vorsätzliche Schädigung im Sinne von § 826 BGB begehen bzw. 
begangen haben. In der Rechtsfolge können Geschädigte vom Hersteller, auch 
ohne direkte Vertragsbeziehung, verlangen, diesem das mangelhafte Auto zu 
übereignen und den Kaufpreis erstattet zu bekommen, wobei sie sich freilich 
eine Entschädigung für die Nutzung bis zum Zeitpunkt der Rückgabe des Autos 
entgegenhalten lassen müssen (vgl. LG Hildesheim, Urteil vom 17.01.2017, Az.: 
3 O 139/16; LG Offenburg, Urteil vom 12.05.2017, Az.:  6 O 119/16).
Besitzer eines Dieselfahrzeugs mit Schummelsoftware sollten sich, insbesonde-
re wegen der Ungewissheiten in Bezug auf Dieselfahrverbote etc., eingehend 
informieren und beraten lassen. Wir beraten Sie gerne!     

Ihre EMM-Rechtsanwälte




